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Die Kaiferreife nach England .
Id Karlsruhe , 15. Mai . Im Beisein der beiden gekrönten Enkel

der Königin Viktoria wird morgen , Dienstag , ihr Denkmal in Lon¬
don feierlich enthüllt werden . Kaiser Wilhelm hat es sich nicht neh¬
men lassen , persönlich bei dieser Familienfeier des englischen Königs¬
hauses zugegen zu sein . Ist dieser Akt der Courtoisie gegenüber dem
englischen Könige und dem englischen Volke zunächst auch einer per¬
sönlichen Herzensstimmung entsprungen , so entbehrt er doch nicht der
hohen politischen Bedeutung , da Monarchen , anders als gewöhnliche
Sterbliche , in ihren Besuchen auch zugleich das Reich , dereü erster
Diener sie sind , vertreten . Wieder einmal wird der Welt das Schau¬
spiel guter deutsch- englischer Freundschaft gezeigt. Mutz man aber
jetzt etwa zweifelnd hinzufügen : „Aber ach , ein Schauspiel nur ?"
Wäre das vielleicht politisch unbescheiden, oder träfe man nicht am
Ende doch ins Schwarze? Man sagt, datz zwischen London und Berlin
bereits seit Jahr und Tag Kuriere hin und Herreisen mit hochwichti¬
gen Aktenstücken beschwert , in denen die beiden Regierungen sich die
schönsten Vorschläge über eine gegenseitige Verständigung machen .
Noch niemals aber hat man gehört , datz aus diesem Briefwechsel auch
nur der kleinste reale Erfolg gewonnen worden ist . Woran mag das
nur liegen ? Bieten wir Deutsche etwa zu wenig , oder fragt der Eng¬
länder als weltgewandter Geschäftsmann zu stark vor ? In hundert
Jahren wird vielleicht ein glücklicher Historiker die schon vergilbten
Notenblätter ans Tageslicht befördern , und staunend mag man viel¬
leicht dann lesen , um welcher Nichtigkeiten willen Meere von Tinte
vergaffen worden sind.

Es mag ja nicht leicht sein , eine Verständigung zwischen England
und Deutschland zu erzielen und man darf auch nicht ungerecht den
Staatsmann schmälern, dem solches noch nicht gelungen ist. Denn
aus der Geschichte hat man zum mindesten noch nicht das Beispiel
eines Volkes herausfinden können, das freiwillig auch nur auf die
Aufstellung eines einzigen Soldaten verzichtete, wenn es nicht dazu
vom stärkeren Gegner gezwungen wurde . So sehr man auch über die
Lasten klagen mag , die uns unsere Kriegsrüstung auferlegt , so wird
man doch sich eingestehen müssen , datz in absehbarer Zukunft wenigstenseine Aenderung nicht zu erhoffen ist . Doch wenn auch dieser Traum
aller Friedensfreunde nicht so bald in Erfüllung gehen kann, so kann
man doch erwarten , datz die Achtung der beiden Staaten vor einander
ihnen die Möglichkeit gewährt , sich in friedlicher Weise über alle schwe¬benden Fragen zu verständigen . Ein guter Anfang ist in dieser Be¬
ziehung seit dem Einzuge des Herrn v. Kiderlen -Waechter ins Aus¬
wärtige Amt bereits gemacht worden . Hoffen wir , datz der feierliche
Einzug des Kaisers in London ihn weiter zum Nutzen beider Völker
fördern wird .

Kadifche Chronik.
ft> Karlsruhe , 15 . Mai . Zum bürgerlichen Mitglied der Ober -

ersatzkommiffion I im Bezirk der 68 . Jnfanteriebrigade für die Jahre
>1911, 1912 und 1913 wurde ernannt der Stadtrat A . Denzel in
Mannheim , zu dessen Stellvertreter der Bürgermeister Karl Fehrin Mittelschefslenz.

:# Karlsruhe . 15. Mai . Der landwirtschaftliche Bezirksverein
Karlsruhe hat seinen Mitgliedern in den Gemeinden, welche im
vorigen Jahre Hochwasserschaden erlitten haben , aus seinen Mitteln
als Beihilfen zur Beschaffung von Saatgut — Saatfrucht und Saat -
'kartoffeln — den Betrag von 1938 Mark bewilligt . Dieser kommt in
der nächsten Zeit an die Gemeinden zur Auszahlung .

+ Karlsruhe , 15. Mai . lieber einen verbotenen Extrazug wird
berichtet : Da für den deutschen Hansatag in Berlin auch aus Baden
eine große Beteiligung zu erwarten steht , wollte der Badische Landes¬
verband des Hansa-Bundes für Sonntag , den 11 . Juni , einen Extra¬
zug von Mannheim nach Berlin bestellen . Die badische Eeneral -
direktion gab auch unterm 28. April die gewünschte Zusage. Am
8 . Mai teilte sie jedoch dem Landesverband mit , datz die Kgl . preutz .
Eisenbahndirektion in Halle ihre bereits erteilte Zusage zur Führung
des Extrazuges telegraphisch zurückgezogen habe . In der Annahme ,
datz der Extrazug nur aus betriebstechnischen Gründen an dem ge¬
nannten Sonntag nicht eingeschoben werden könne , bat dann der
Landesverband , den Extrazug bereits am Samstag , den 10 . Juni , ab-
zulaffen. Hierauf erhielt er aber von der badischen Generaldirektion
den Bescheid , daß „die Kgl. Preutz. Eisenbahnverwaltung die Führung
des gewünschten Sonderzuges grundsätzlich abgelehnt hat "

; dieser
könne deshalb auch nicht am 10. Juni verkehren. Man mutz daraus
den Schluß ziehen , daß ein zahlreicher Besuch des Deutschen Hansa¬
tages der preußischen Regierung sehr unerwünscht ist.* Rutzheim (A . Karlsruhe ) , 15. Mai . In dem Stalle des
Schmied Becher ist die Maul - und Klauenseuche ausgebrochen .
Heber das Gehöft ist die Sperre verhängt .

A Malsch (A . Ettlingen ) , 11 . Mai . Auf dem hiesigen Gaswerk
wird demnächst eine Gasfiirderanlage zum Zwecke der Gasfernver¬
sorgung Malsch-Durmersheim errichtet.

Id Durlach, 14. Mai . Die Zahl der Fortbildungsschüler hat sich
so vermehrt , datz eine weitere Schulklasse notwendig wurde .

ft Pforzheim , 14 . Mai . Edelsteinhändler H . Kett und seine
Ehefrau begehen nächsten Dienstag in voller Rüstigkeit das Fest ihrer
goldenen Hochzeit.

$ Mannheim , 15 . Mai . Kommerzienrat L. Aug . Baum feiert
heute in geistiger Frische , wenn auch körperlich durch die Folgen des
Alters ans Haus gefesselt , seinen 89. Geburtstag . Aus dem öffent¬
lichen Leben hat sich Kommerzienrat Baum schon seit Jahren zurück¬
gezogen,' doch gehört er noch heute bei einer Anzahl von Aktiengesell¬
schaften deren Aufsichtsrat an . Kommerzienrat Baum hat sich um das
hiesige wirtschaftliche Leben große Verdienste erworben .

$ Ilvesheim (A. Mannheim ) , 15 . Mai . Wegen Unterschlagung
von Nachnahmegeldern wurde der in den 30er Jahren stehende Brief¬
träger Matt verhaftet . Es soll sich um nur geringfügerere Summen
handeln.

+ Neckargemünd , 14 . Mai . Der zum evangelischen Kirchspiel
Aglasterhausen, Diözese Neckargemünd , gehörige Nebenort Unter -
schwarzach bildet von nun an eine eigene, die Gemarkung der politi¬
schen Gemeinde llnterschwarzach umfassende , evangelische Kirchen¬
gemeinde llnterschwarzach, welche als Filialgemeinde auch weiterhin
im Verband des evangelischen Gesamtkirchenspiels Aglasterhausen
verbleibt .

) : ( Neckargemünd (A . Heidelberg) , 14 . Mai . Mit den Vor¬
arbeiten für Legung des zweiten Geleises von hier nach Neckar¬
steinach ist begonnen. Gegenwärtig wird die Eisenbahnbrücke über
die Elsenz ausgebaut .

y . Höpfingen (9t. Walldürn ) , 15. Mai . Das 14. Eaufest des
Odenwälder Sängerbundes wurde bei sehr reger Beteiligung am
gestrigen Sonntag hier abgehalten . Der zum Wettgesang vom Grotz -
herzog von Baden gestiftete Ehrenpreis kam nach Walldürn . Preis¬
richter waren Erotzh . Musikdirektor Bieling -Mannheim und Musik¬
direktor Götze-Pforzheim.

© Waldkirch (Breisgau ) , 13 . Mai . Gestern, abend hat sich der
66 Jahre alte Zimmermann Karl W . in Prechtal -Ladhof in seiner
Behausung erhängt . Man vermutet , daß er die Tat in einem Anfall
von Geistesstörung begangen hat .

ft Freiburg , i.5 . Mai . Das Feldartillerieregiment Nr . 76 , das seit
23. 9lpril auf dem Truppenübungsplatz Hagenau seine Schießübungen

erledigt und noch bis zum 19. ds. Mts . dort bleiben sollte, kehrt
wegen ausgebrochener Pferdeseuche früher hierher zurück. Die Mann¬
schaften des Jnf .-Regts . Nr . 113, die wegen der zurzeit übenden Re¬
servisten in die Artilleriekaserne gelegt waren , mutzten in die Leder¬
kaserne umquartiert werden.

- : - Todtnau (A . Schönau) , 14 . Mai . Ein Vierteljahrhnndert
ist verflossen, seit unser Oberlehrer Karl Mayer hier als Hauptlehrer
sein Wirken entfaltete . Ans diesem Anlatz fanden mehrere Feierlich¬
keiten statt .

Aus der Destdenz.
Karlsruhe , 15 . Mai .

y Prinz und Prinzessin Max verließen gestern mittag Salem
und begaben sich zunächst im Automobil nach Tribag . Prinzessin
Max ist heute Nachmittag 2 Uhr 11 Min . von Triberg mit der Bahn
hier eingetroffen und wurde am Bahnhof von ihren Kindern begrüßt .
Auch Prinz Max wird im Laufe des heutigen Nachmittags im Auto¬
mobil hier erwartet .

H Feier des Gedächtnisses des Erotzherzogs Karl Friedrich .
Das heute erschienene Verordnungsblatt des Erotzh. Ober¬
schulrats schreibt : Zufolge höherer Anordnung wird bestimmt :
Das Gedächtnis des am 11 . Juni 1811 aus dem Leben geschie¬
denen Erotzherzogs Karl Friedrich wird in allen Höheren
Lehranstalten durch einen Schulakt in der für vaterländische
Feste üblichen Weise gefeiert , wobei die Schüler auf die
grotzen Verdienste des edlen Fürsten um die Gestaltung des
Erotzherzogtums und die unvergeßlichen Tugenden des Hohen
Menschenfreundes und weisen Staatsmannes hinzuweisen
sind . Da der 11 . Juni in die Pfingstferien fällt , wird diese
Feier am Samstag den 3. Juni begangen . Die Schüler wer¬
den zu diesem Zwecke nach Schluß des vormittägigen Unter¬
richts , der entsprechend gekürzt wird , versammelt , um nach
dem Gedächtnisakt in die Ferien entlassen zu werden . Den
8—«« affigen Anstalten , den Lehrer- und Lehrerinnensemi -
narien wird ein Eedenkblatt zugehen, das bei der Feier an
die Schüler der Sekunden und Primen , die beiden obersten
Klaffen der Höheren Mädchenschulen und an die vier bezw .
drei oberen Kurse der Lehrerseminare und den obersten Kurs
der Vorsemmare zu verteilen ist .

) : ( Jubiläumsfeier . Am Samstag waren es 59 Jahre , datz Hsrx
Josef Krotz den Beruf als Schriftsetzer ergriffen hat ; von diesen vv
Jahren war Herr Krotz allein 44 Jahre in der G . Braunschen Hof-
buchdruckerei tätig . Der Arbeitsplatz des Jubilars war mit Blumen
und Girlanden geschmückt und ein aus Mitarbeitern zusammen¬
gesetzter Sängerchor sang einen Begrützungschor. Herr Zink brachte
dem Jubilar namens der Mitarbeiter und Kollegen die herzlichsten
Glückwünsche dar . Herr Dr . Richard Knittel überbrachte die Glück¬
wünsche der Firma mit dem Hinweise, datz der Jubilar zur Stärkung
seiner Gesundheit alljährlich , so lange er noch seinem Berufe vorstehen
könne, einen achttägigen Urlaub mit doppelter Lohnzahlung erhallen
solle. Am Abend versammelte sich eine große Teilnehmerzahl im
Saal 3 der Brauerei Schrcmpp zu einer besonderen Feier . Herr Zink
überreichte hier dem Jubilar eine goldene Uhr und eine Adresse seiner
Mitarbeiter und Kollegen. Namens der Firma richtete Herr Dr .
Braun für den ortsabwesenden Dr . Knittel herzliche Worte an den
Jubilar . Namens des Orts - und Bezirksvereins , dem sich auch der
Eauvorstand anschlotz, überreichte Herr Kirsten dem Jubilar einen
Stock mit Silbergriff .

A Technische Hochschule. Am gestrigen Sonntag fand eine grola -
gische Exkursion nach Heidelberg-Bergstratze -Weinheim statt . Der Weg
ging vom Karlstor -Heidelberg in die Umgebung des Schlaffes, später

Theater, Kunst und Wissenschaft .
, s . Heidelberg, 14 . Mai . Die Bolksfestspiele auf der Bergveste
Dilsberg begannen heute bei ziemlich starkem Besuch . Zur Auffüh¬
rung gelangte das Maienspiel «Das Frühlingsopfer " von Bruno
Hermann Hottenroth , dem Letter der Spiele . Das Stück spielt zur
Zeit der Römereinfälle in die deutschen Markungen am Neckar . Die
Handlung wird von gemächlichen lyrischen und rein bildhaft wirken¬
den Situationen so stark lahmgelegt , daß das dramatische Interesse
lehr bald aussetzt . In Ausstattung und Darstellung wurde recht'Gutes geboten. Die Inszenierung schien mit hingebendem Eifer be¬
trieben worden au sein . Die Dilsberger Bevölkerung , die an den

Hottenroth '
schen Bestrebungen lebhaften Anteil nimmt , lieferte auch

für die Statisterie erhebliches Material . , Die diesjährigen Spiele
:bauein mehrere Monate . Neben dem „Frühlingsopfer " werden noch
„Die Rose von Dilsberg " und „Unter der harten Hand" zur Auf¬
führung gelangen.

3 ! ff Berlin , 15. Mai . (Privattel . ) Die „Bosstschc Zeitung " ,
eines der ' angesehensten Blätter , das seit Friedrich dem Grotzen den
Ober -Titel „Königl . privilegierte Berlinische Zeitung von Staats¬
und gelehrten Sachen" führt und bisher im Verlag Botz ' Erben er¬
schienen ist , wurde an die Frankfurter Bankfirma Lazar Speyer -
Elliffen verlaust . Bald nach dem Tode des Geh, Justizrats Lessing ,
der 16 Jahre llrng der Haupteigentümer des Blattes war , wurden
die Verkaufsverhandlungen eingeleitet , die dem „Verl . Tagebl .

" zu¬
folge vorgestern definitiv zum Abschluß gelangten .

=3 Wien , 12 . Mai . Zwischen Direktor Reinhardt und den
Studenten , die bei den Wiener Oedipus -Aufführungen im Zirkus
Busch das thebanische Voll darstellen, ist ein Streit ausgebrochen. Die
Studenten wollen den Thespiskarren nicht umsonst ziehen und er¬
klärten das ursprüngliche Versprechen Reinhards , „sich zu revanchie¬
ren"

, für zu unbestimmt gehalten . Schließlich erklärte Reinhardt , er
werde den Betrag von 1250 Kronen für den Studenten -Unterstützungs-
verein widmen . Dafür sollte die Studentenschaft sich verpflichten, all¬
abendlich 150 Mann zur Verfügung zu stellen. Weil jedoch angeblich
der Chor von Abend zu Abend mehr zusammenschmolz , suchte Direktor
Reinhardt die Studenten dadurch an sich zu „feffeln"

, daß er jedem
Studenten pro Abend ein Honorar von einex Krone anbieten ließ.

.Ein Teil der Studentenschaft fotzte laut „L. N . N ." dieses Angebot

als eine persönliche Beleidigung auf und nun droht das männliche
Volk von Theben in einen Streik zu treten . Reinhardt hat sich nun
schleunigst nach Ersatz umgesehen und hat sich an alle Wiener Schau¬
spielschulen um Aushilfe gewandt . Welchen weiteren Verlauf dieser
„thebanische Krieg" nehmen wird , bleibt abzuwarten .

y Rom , 14 . Mai . (Tel .) Heute vormittag fand die Beerdigung
Dr . Albert Zachers, des vorgestern an Blinddarmentzündung verstor¬
benen Korrespondenten der „Frankfurter Zeitung "

, unter großer Be¬
teiligung der deutschen Kolonie sowie deutscher und italienischer Jour¬
nalisten , statt . Unter den Anwesenden befanden sich der deutsche Bot¬
schaftsrat Prinz zu Stolbcrg , der preußische Gesandte von Mühlberg ,
der bayrische Gesandte Freiherr von und zu der Tann , der Konsul
Schnitzler, der Deputierte Maggiorno Ferraris . Kränze der deutschen
Journalisten und des italienischen Preffevereins und zahlreiche an¬
dere Blumenspenden schmückten den Sarg .

Grotzh. Hoftheater Karlsruhe .
Der Ring des Nibelungen . Ein Bühnenfestspiel von

Richard Wagner .
Vorabend : Das Nheingold.

A . H . Karlsruhe , 15 . Mai . Wieder begannen die Kontrabäffe
mit dem tiefen Ls die seltsame Urweltstimmung auszumalen und
darin mit dem melodischen Es -dur -Dreiklang die erste blühende Ent¬
wickelung zum zielfrohen Werden und Gestalten aufwachen zu lasten ,
bis der Zauber der Rheinestiefe uns mitten hinein in das fröhliche
Leben der ewig-jungen Elementargötter führt und Alberich erscheint
und das Nheingold raubt . Da ist schon der gewaltige Konflikt des
Dramas , zwischen egoistisches Machtbegehren und selbstvergessene Lie-
besjehnsucht gestellt . Freia will Wotan nicht hingeben , aber des
weltbeherrschenden. Rings sich zu entäutzern, dazu bewegt ihn nur
die düstere Prophezeiung der Wala von den unheimlichen Folgen
des Nibelungenfluchs und von dem Untergang aller Eötterherrlichkeit
in der einst drohenden Götterdämmerung .

Und um uns her flutet die wunderbare Sprache des Orchesters,
die uns in das innere Wesen aller Gestaltungen und alles Geschehens
auf der Bühne eiuführt und wir hören die lockenden und weichen, die
stolzen unp starken Motive ertönen, die uns von nun ab das ganze
große Götter - und Heldendrama hindurch begleiten und immer wie¬
der auf dessen erstes Werden im Urmythusnebel zurückweisen werden .

Denn zuletzt ist die ganze Nibelungentetralogie selbst wie ein Ring ,
in welchem sich Anfang und Ende zum geheimnisvollen einigen Ge¬
füge zufammenschlietzen . Und nicht umsonst waren Brünnhild am
Schluß der „Götterdämmerung " in der Dichtung die unkomponierten
Verse in den Mund gelegt, welche gleichsam aller Liebesverfluchung
des machtheischenden Alberich dort , beim Anbruch des Endes , noch
entgegenjauchzen:

' Selig in Lust und Leid > •/ fläßt — die Liebe nur sein . — ,
Der gestrige Vorabend des „Ring des Nibelungen "

, die Auf¬
führung des „R h e i n g o l d", nahm unter Hofkapellmeister Reich -
weins musikalischer Leitung einen schönen, feierlichen Verlauf , wo¬
bei die zarten und duftigen, wie die grotzen und erhabenen Mufik-
gedanken des Meisters von Bayreuth in ihrer reichen Fülle , in all
ihrem Glanz zur Geltung kamen . Der Wotan des Herrn Büttner
war wieder voll Kraft und Wucht und Würde , in der Entfaltung
seiner Stimme wie im gehaltvollen Spiel . Herrn Bussards Loge
in seiner behenden Flacker -llnruhe , war ausgezeichnet. Und Loge»
Sprechgesang, der in der wundersamen Lyrik von des „Weibes
Wonne und Wert " und dem Triumph der Liebe alles Lebendigen
melodische Gipfelpunkte seltener Art hat , wurde von Herrn Bussard
ebenso gewandt , wie wirkungsvoll gehandhabt. Herr Schüller war
als Alberich stimmlich sehr gut , aber es fehlte ihm dabei das Ueber -
zeugende in der Darstellung, während Herrn Erls Mime auch di« s-
mal in jeder Hinsicht vortrefflich war . Die Riesen der Herren R o ha
und Keller und die von Wagner etwas unglückselig gestalteten
Götter Donner und Froh der Herren van Gorkom und Kochen
befriedigten ebenso . Frau Ethofers Fricka und Frau v. West¬
hovens Freia waren gesanglich und auch in der Erscheinung sehr
ansprechend. Frl . Bruntsch , welche die Erda mit klangvoller
Stimme sang, vereinigte sich — da Frau Warmersperger erkrankt ist— im ersten Rheintöchter-Terzett mit Frau Ethofer und Frl .T e r c s und im Schlutzgesang der Rheintöchter mit Frau Lauer -
K o t t l a r und Frl . T e r c s zu anmuttger Wirkung. Der schöne Ein¬
druck des Ribelungen -Borabends wurde vom Publikum mit herzlichem
Beifall anerkannt . ^

* * *

. .. -J> lö
^

Mai . 2 " bet morgigen Aufführung der „Wal .küre wird die Primadonna des Wiesbadener Hoftheaters , Frau

! [3



Setre 2 Nr. 224
folgte eine Fahrt der Bergstraße entlang nach Weinheim-Windeck-
Wachenburg -Birkenauer Tal - Kallstadt und zurück nach Weinheim.Vas wissenschaftliche Thema lautete : Granit, rotliegendes Quarz-
'orphyr , Buntsandstein, Lötz, Tektonik des Rhein- und Neckartals .

Ib Der Cercle fran^ais unternahm gestern Nachmtttag seinen
ersten diesjährigen Ausflug in die schöne Pfalz von Kandel nach
Forsthaus Langenberg und zurück durch den herrlichen Wald . In
Kandel wurde größere Rast gemacht, wo bei Musik und Sang die
Stunden nur zu rasch vergingen.

) ( Bom Deutschen Zuverlässigkeitsflug am Oberrhein . Wie
wir aus zuverlässiger Quelle erfahren , wird der Darmstädler
Flieger Karl Witterstätter . der fich zu dem am kommenden
Freitag in Oos beginnenden Zuverlässigkeitsflug gemeldet
hat , heute abend mit seiner Eulermaschine von Darmftadt
über Karlsruhe nach Baden -Oos fliegen . Auch die übrigen
Teilnehmer der Eulerschule an dieser Veranstaltung werden
auf dem Luftweg nach Baden -Oos kommen . Ferner gedenkt
dieser Tage der Flieger Helmuth Hirth , ebenfalls ein Teil¬
nehmer am Zuverlässigkeitsflug , von Cannstatt nach Baden -
Oos zu fliegen.

itz Internationale Ringkampf-Konkurrenz im Kolosseum . Bei
gut besetztem Hause wurden am Samtsag die Kämpfe fortgesetzt . Der
Kamps zwischen Christensen und Paradanoff blieb nach zwei Gängen
resultatlos . Dem Freiburger Heinrich Eberle gelang es schon nach
fünf Minuten, seinen Gegner Bilkan durch Untergriff zu besiegen .'
Zum Schluß siegte dann der Finnländer Eggeberg über den Rhein¬
länder Debie im Entscheidungskampf nach 45 Minuten . In der
Sonntagnachmittagsvorftellung kämpften zuerst Lemmerz und Chri¬
stensen unentschieden , während beim zweiten Kampf Eggeberg über
Bilkan nach 16 Minuten siegte . Am Sonntag Abend wurden die
Kämpfe fortgesetzt. Der erste Kampf zwischen Christensen und Debie
fand ein unerwartet schnelles Ende , indem sich Christensen am rechtenArm verletzte u. der Kampf daher abgebrochen werden mußte . Heinr .Eberle gelang es nach 18 Min . den riesenhaften Horvath (Mähren)
durchllntergriff von hinten zu besiegen . ZumSchlutz siegte der tempera¬mentvolle Orlando über Bilkan im Entscheidungskampf nach 35Minu-
ten. Auf die heutigen Kämpfe möchten wir ganz besonders Hinweisen ,ll . a. ringt Eberle gegen Orlando. (Näheres Inserat .)

# Im Münchener Bürgerbräu finden auf vielseitigen Wunschvon heute ab wieder täglich Künstler-Konzerte statt.
A Die Fleischpreise werden , wie uns mitgeteilt wird, auch in

der zweiten Hälfte des Mai die gleichen bleiben wie seither .
8 Unfälle. In Daxlanden geriet am Samstag nacht ein jungerMann in etwas angetrunkenem Zustande in die Stallung der Wirt¬

schaft zum „Grünen Hof"
, wo ihm von einem Pferde die Hirnschale

eingeschlagen wurde . Besinnungslos wurde der schwer Verletzte mit
dem Krankenautomobil ins städtische Krankenhaus gebracht. — Ein
verheirateter Mann aus Hagsfeld verunglückte heute morgen aufeinem Radausflug dadurch, daß er von einem andern Radfahrer an¬
gefahren wurde . Er stürzte so heftig zu Boden, daß er besinnungslos
und mit schweren Hautverletzungen ins städtische Krankenhaus ge¬
bracht wurde .

. 8 Ein Zimmerbrand entstand am 14. Mai nachmittags in der
Wohnung eines in der Rintheimerstraße wohnhaften Schneidermei¬
sters dadurch, daß die 11 Jahre alte Tochter, die mit Streichhölzern
spielte , mit einem brennenden Streichholz dem Bett zu nahe kam .Das Feuer konnte von Hausbewohnern gelöscht weiden. Dem Schnei¬
dermeister , der seine Fahrniffe nicht versichert hat, ist ein Schaden von
ca . 80 Mark entstanden .

8 Fahrraddiebstahl. Vor dem Hauptpostamt kam am 18 . Mai
nachmittags ein neues Fahrrad, Dürkopp, Fabrik -Nr . 436963 , im
Werte von 150 Mark abhanden .

8 Falsches Geld. Auf einem hiesigen Postamt wurde ein falsches
Zweimarkstück mit dem Prägezeichen 6 und der Jahreszahl 1876 an¬
gehalten.

$ Schwindeleien. Ein 22 Jahre alter Journalist aus Berghausen
und ein 26 Jahre alter Elektrotechniker von hier wurden festgenom¬
men, weil sie unter falschen Namen sich Schreibmaschinen erschwin¬delten und zu erschwindeln versuchten.

§ Festgenommen wurden ein 32 Jahre alter verheirateter Schlos¬
ser von hier wegen mehrfachen Vergehens gegen 183 R .St .E .B .,ein 25 Jahre alter Taglöhner aus St . Martin , weil er in Kandel
einen Schlafkameraden bestahl , ein 24 Jahre alter Blechner aus
Budapest , der in der Sternbergstratze aus einem Laden die Kassettemit 29 Mark entwendete, ein 18 Jahre alter Schlosser aus Steele , den
das Amtsgericht Rombach i . Lothr . zur Straferstehung verfolgte, ein
26 Jahre alter Bäcker aus Mannheim, der am 13 . Mai in Langen-
brücken ohne Fahrkarte in einen ELterzug stieg und mit diesem hier¬
her fuhr , ein 23 Jahre alter Taglöhner aus Kientzheim , weil er in der
Nacht vom 14. Mai in der Herberge in Mühlburg nach vorausgs-
gangenem Wortwechsel mit einem harten Gegenstand einen Schuh¬
macher erheblich am Kopf verletzte und ein 24 Jahre alter Schlosseraus Ravensburg, den die Staatsanwaltschaft Erfurt wegen schweren
Diebstahls verfolgt.

Non der Knflfchiffahrl.
Ll Köln, 15. Mai . (Privattel .) Die gestern vom Kölner und Nie¬

derrheinischen Verein für Luftschiffahrt veranstaltete Ballonwettfahrthatte, wie beim Start , so auch in ihrem weiteren Verlauf sehr unterder Witterung zu leiden. Kurz nach dem Aufstieg der sieben Ballons

Kammersängerin Marta Leffler-Burckard di« Brünnhilde für die er¬
krankte Frau Lauer -Kottlar darstellen . — Die für Sonntag, den 21.im Theater in Baden -Baden angekündigt« Aufführung des Lustspiels
„Wienerinnen " fällt auf Wunsch des Kurkomitees aus.

Vermischtes.
hd Kiel , 15. Mai . (Tel .) Heute früh erschoß in Kiel nach

durchzechter Nacht der am 1 . Mai verabschiedete 29jährige
Torpeder Pätz die Wirt !« Frau Weißenbacher und dann sich
selbst. Eine Liebes -Affäre soll die Ursache der Tat ge¬
wesen sein.

* Bregenz , 14 . Mai . Hier starb ein fünfjähriger Knabe an
Alkoholvergiftung. Die Eltern hatten dem Kind zur Stillung von
Zahnschmerzen einige Tropfen süßen Branntweins gegeben und die
Flasche stehen lassen . Der Knabe leerte unbeaufsichtigt die ganzeFlasche und starb nach wenigen Stunden.

i= Kopenhagen , 15 Mai . (Tel .) Das Mitglied der Oper ,Henry Heurowitz, ist unter Hinterlassung von Berbindlich-
keiten in Höhe von 190 000 Kronen plötzlich verschwunden.— Krakau, 15. Mai . (Tel .) Die Frau eines Bauern ver¬
giftete das Mittagessen , von dem ihr Mann und ihre - beiden
Stiestinder atzen. Die ganze Familie ist tot .

UnglüSsfälle .
---- Berlin , 15 . Mai . (Tel .) Außer zahlreichen Boots -

unfällen verzeichnete die gestrige Chronik einen Todesfturz
aus einer Luftschaukel . Eine 18jährige Lehrerin schaukelte in
einem Gartenlokal dem Verbot entgegen im Stehen . Plötz¬
lich stürzte sie beim Schwung kopfüber aus der Schaukel. Im
Fallen schlug sie gegen eine am Boden liegende eiserne
Schwelle und erlitt einen tödlichen doppelten Schädelbruch.

= Elbing , 15. Mai . (Tel .) Infolge Kenterns eines
Bootes auf dem Elbingflutz sind gestern ein junger Mann
und ein junges Mädchen ertrunken .

Forchheim (Obersranken) , 15 . Mai . (Tel .) Wie die
„Forchh . Ztg .

" aus Teufchnitz meldet, brach gestern nach¬
mittag nach Schluß des Gottesdienstes in einer kleinen
Scheune ein Brand «ui». Das Feuer griff, durch starksnWjnd

gSaOtflffe Presse Abendblatt . Montag den 15. Mai 1811 .
setzte ein heftiger Regen ein, sodatz die bereits von sechs auf drei
Stunden verminderte Flugzeit nicht eingehalten werden konnte . Die
Ballons sind alle in Westfalen nach kurzer Fahrt niedergegangen,da Eewittergefahr andauernd drohte .

— Straßburg, 14 . Mai . Gegenüber der neuerlichen in Berliner
Blättern aufgetauchten Behauptung, daß zwischen dem Grafen Zeppe¬lin und Professor Hergesell Meinungsverschiedenheitenirgend welcherArt beständen, veröffentlichen die „Dresdener Nachrichten" folgendes,ihnen unterm 9. Mai zugegangenes Telegramm: „Zwiespalt zwischen
Profesior Hergesell und mir, sowie daran geknüpfte Rebenannahmen
sind frei« Erfindungen. Graf Zeppelin."

Letzte Telegramme
. der „Badischen Presse '.

= Budapest, 15. Mai . Der Führer der Bauernpartei ,
Achim , ist den Verletzungen infolge der Revolverschüsse des
älteren der beiden Söhne des früheren Staatssekretärs
Szlinski erlegen. Die Brüder Szlinszki wurden verhaftet .

— Lissabon» 15. Mai . Der Bischof von Jvora reist heute
nach Rom, um dem Papst über die vom Episkopat beschlossene
Ablehnung des Trennungsgesetzes Bericht zu erstatten . Man
glaubt , daß der Papst an dem Tag . an dem das Trennungs¬
gesetz in Kraft treten wird , eine dieses Gesetz verurteilende
Erklärung veröffentlichen werde.

hd Barcelona , 15. Mai . Die republikanische Partei ver¬
anstaltete gestern Kundgebungen zu Gunsten der Abschaffung
der Militärgerichte und Freilassung gewiffer politischer Ver¬
brecher . lieber 20 000 Personen , denen Fahnen vorangetragen
wurden , beteiligten sich unter der Leitung von Abgeordneten,Senatoren und republikanischen Gemeinderäten an den Kund¬
gebungen. welche sich in größter Ruhe vollzogen.

hd London, 15. Mai . Wie bekannt , hat kürzlich der ver¬
storbene Finanzmann Sir Ernest Cassel eine deutsch-englische
Stiftung begründet . Die Blätter veröffentlichen jetzt Einzel¬
heiten garüber . Das Stiftungskapital beträgt 4 Millionen
Mark und zerfällt in zwei Abteilungen , eine deutsche von
2 Millionen , welche die Bestimmung hat , den in England an¬
sästigen Deutschen in Fällen der Not mit Rat und Tat zurSeite zu stehen , und eine englische Abteilung mit entsprechen¬
den Bestimmungen.

— Windhuk , 13. Mai . Auf dem deutsch-südweftasrikanischen
Farmertag kam es zu einer Spaltung . Zehn Delegierte, die sich durch
die Handhabung der Statuten seitens des bisherigen VorsitzendenErdmann verletzt fühlten, verlietzen die Sitzung und beraumten eine
neue Sitzung an , in der sie mit neun Stimmen Gustav Boigt zum
Borsitzenden wählten. Drei Verein« verblieben bei Erdmann. Der
Bundesausschuß ernannte gestern Dr. Rahrbach zum Vertrauensmann
des Bundes.

— Addis Abeba, 15. Mai . (Agence Havas .) Lidj Jastu
ist feierlich zum König ausgerufen worden . Die Krönung
findet später statt . Im Lande herrscht Ruhe.

Das deutsche Kaiserpaar in England .
— London » 15. Mai . Der königliche Sonderzug mit dem Kaiser ,

der Kaiserin und der Prinzessin Viktoria Lnise fuhr heute vormittag
11 Uhr von Port Viktoria ab und traf 12.45 Uhr auf der Viktoria,
station in London ein. Die Majestäten wurden auf dem prächtig ge¬
schmückten Bahnhofe vom König und der Königin und anderen Mit¬
gliedern der königlichen Familie begrüßt. Der deutsche Botschafter
Graf Wolfs-Metternich und die Herren der Botschaft , sowie einige her¬
vorragende Mitglieder der deutschen Kolonie waren gleichfalls auf dem
Bahnofe erschienen. Nach kurzer, herzlicher Begrüßung fuhren die
Majestäten, von der Zuschauermenge durch laute Zurufe begrüßt ,
durch die dichtbesetzten Stratzen zum Buckinghampalast , wo sie Woh¬
nung nahmen .

— London , 15. Mai . Die englischen Blätter widmen dem deut¬
schen Kaiser und der Kaiserin äußerst sympathische Begrütznngsartikel.

„Daily Telegraph " schreibt: Die Zeiten sind längst vor¬
über, wo wir den Kaiser als den möglichen Störer des Friedens von
Europa und als möglichen Feind Englands betrachteten . Er hat uns
durch viele Handlungen gezeigt , daß er nicht nur kein llebelwollen
gegen uns hegt, sondern im Gegenteil von aufrichtiger Bewunderung
erfüllt ist für die Eigenheiten und Kennzeichen , die den Charakter
eines Engländers bilden . Das Blatt betont die feste und innige
Freundschaft zwischen dem deutschen Kaiser und dem König von Eng¬land und begrüßt zum Schluffe die Kaiserin und die Prinzessin Vik¬
toria Luise.

Die „Daily News " erblicken in dem Kaiser einen Souverän
mit unbestreitbarem Talent, mit nicht nachlaffendem Eifer und her-
oorstechenüer Gewissenhaftigkeit , der auch ohne Krone als einer der
größte » Männer unserer Zeit angesprochen werden müßte . Trotz des
privaten Cheraliers des Besuches , sagt das Blatt weiter, sei ihm eine

angefacht, außerordentlich rasch um sich , sodaß innerhalb kur¬
zer Zeit bereits 35 Wohnhäuser mit Scheunen und
Nebengebäuden niedergebrannt waren ; auch mehrere Un¬
glücksfälle sind zu verzeichnen . . Nach einer späteren Meldung
ist das Feuer gelöscht. 200 Personen sind obdachlos. Der
Schaden wird auf 250 000 Mark geschätzt, ist jedoch nur zumTeil durch Persicherung gedeckt .

= Paris , 15. Mai . (Tel . ) Aus Jean in Neufundland
wird gemeldet, daß der französische Fischereischooner „Vic¬
toria " mit 22 Mann untergegangen ist. Das
Schiff „Wilhelm Tell" scheiterte infolge Zusammenstoßes mit
einer Barke. Von der 32 Köpfe betragenden Besatzung er¬
tranken 11 Mann .

Sport -Nachrichten.
8 . Karlsruhe, 15. Mai . Am gestrigen Tage fiel die Entscheidung

in den Fußball-Wert 'iimpfc » um die Südkreis- Meisterschaft der tt-
Klaste. Es standen sich die Eaumeister „F . V . Zuffenhausen" und
„F . C . Miihlburg" auf dem Platze des ersteren gegenüber . Sieger
wurde „Miihlburg" mit 3 : 1 Toren. Von 4 auszutragenden Wett¬
spielen hat diese Mannschaft nur eines verloren, die übrigen 3 ge¬wonnen und damit einwandfrei die Kreismeisterschaft errungen .
„Mühlburg" hat nun nicht nur die Berechtigung, die Schlußkämpse
um die süddeutsche Meisterschaft der D-Klaffe zu bestreiten , sondern
auch ein Anrecht, in nächster Saison an den Ligaspielen der ^ -Klasse
teilzunehmen. — Im Gesellschaftsspiel blieb „F . B . Beiertheim" mit
2 :9 Toren Sieger über „F . E. Germania-Frankfurt. — Das Städte-
spiel Berlin -Breslau endete mit 4 :3 Toren zu Gunsten der Breslauer .— Die bekannte englische Berufsspieler-Mannschaft „Tottenham
Hotspur" siegte in Berlin über „Preußen" mit 7 :9 und über „Hertha "
mit 4 :1 Toren.

$ Karlsruhe, 15. Mai . Auf der Internationalen Ausstellung
für Hunde aller Raffen in Stratzburg i . Elf. erhielten die Mitglieder
der Ortsgruppe Karlsruhe des Klubs für rauhhaarige Terriers zwei
erste, einen zweiten, zwei dritte, zwei vierte und einen fünften Preis .
Außerdem erhielten sie einen Ehrenpreis der Stadt Straßburg sowie
denjenigen der Ortsgruppe Straßburg des Klubs für rauhhaarigeTerriers,

internationale Bedeutung nicht abzusprechen. Wir hoffen, diese Woch,
möge einen tarsachNcheu, wenn auch nicht sensationellen Schritt für die
Herstellung eines beffcren Verhältnisses zwischen Deutschland und
England bedeuten , das nicht nur beiden Ländern, sondern der ganzenWelt ausgesprochene Vorteile bringen würde.

„Daily Graphic " schreibt : Der Kaiser kommt zu uns wie er vor
zehn Jahren kam, um an einer Huldigung für feine erhabene Groß¬
mutter teilzunehmen. Es handelt sich um eine Handlung, die , weit
entfernt, ein bloßes Familienereignis zu fein, eine Angelegenheit der
Ration und des Reiche» ist.

Der „Standard " schreibt : Kaiser Wilhelm kann jeder Zeit des
freundlichsten Empfanges in unserem Lande versichert fein . Wir be¬
wundern in ihm seinen chevaleresken Charakter , fein hohes Können
und fein vornehmes Herz.

Deutscher Reichstag.
— Berlin , 15. Mai . Am Bundesratstische: Staatssekretär Dr.Delbrück.
Vizepräsident Schultz eröffnet die Sitzung 12.29 Uhr.
Die zweite Lesung der

Reichsversicherungsordnun «
wird beim fünften Abschnitt,

Aufsicht .
fortgesetzt .

8 498 besagt , daß die Aufsicht über die Krankenkaffen dem Ver .
ficherungsamt zusteht. Bei Beschwerden über rechtlich nicht -begründete
Anordnungen hat das Oberverfichernngsamt die Entscheidung . Bei
Betriebkranlenkassen für Reichs - und Staatsbetriebe kann die oberste
Verwaltungsbehörde die Aufgaben des Verficherungsamtes an eine
andere Behörde übertragen. Der Paragraph wird unter Ablehnungeines sozialdemokratischen Antrages, der das Verwaltungsstreitver¬
fahren für Beschwerden fortsetzen will , angenommen, ebenso werden in
der Kommissionsfassung angenommen die 88 499 und 419.

Abg. Severing (Soz .) beantragt im Interesse der Zentralisation
der Krankenkaffenstatistik einen 8 419a .

Der sozialdemokrattsche Antrag wird adgelehnt. Es folgt der
sechste Abschnitt .

Aufbringung der Mittel .
Die 88 411 bis 422 betreffen die Beiträge . 8 411 besagt , daß die

Beiträge bei Errichtung der Kaffen nur dann höher als 4 % Prozentdes Grundlohnes fein dürfen , wenn es zur Deckung d«r Regsl-
leiftungen erforderlich ist.

Abg. Schmidt - Berlin (Soz.) stellt den Antrag, den Satz auf6 Prozent festzusetzen .
Abg. Schillert (Kons .) : Wir entsprechen den Wünschen durcheinen von uns zu § 429 eingebrachten Kompromißantrag: Im Falls

der Unzulänglichkeit der Mittel zur Bestreitung der Regelleistungen
hat der Gemeindeverband die erforderliche Mehrbelastung zu tragen.Sodann hat der Eemeindeverbandeinen Vertreter das Amt des Kaf -
fenvorfitzenden zu Lbettragen.

Der lonservative Antrag wird angenommen und der sozialdemo¬
kratische Antrag abgelehnt. Darnach wurde der ganze sechste Abschnitt
angenommen.

Vom Balkan .
= Konstantinopel, 14 . Mai . Das jungtürkifch « Zentralkomiteeerklärt in einer Depesche an die Partei der Jungtürken, daß das

Zentralkomitee nach unparteiischer Prüfung der Parteidifferenzen
feststellte, daß in der Patt « keine prinzipiellen Meinungsverschieden¬
heiten beständen . Das Zentralkomitee beschloß, die Partei als ein¬
heitlichen Block zu betrachten und diejenigen Patteimitglieder aus-
zuschließen, die darauf bestehen, andere Gruppen zu bilden. Die sieben
jungtürlischen Deputierte«, die seinerzeit aus der Kammerpartei aus¬
geschieden sind , gründeten unter dem Namen Fottfchrittsgruppe «ine
neue Fraktion, welche die äußerste Linke der Komiteepartei bilden soll .

---- Konstantinopel, 15. Mai . (W. K . K . B .) Die jungtürkische
Fraktion der Deputierten wählte den Smyrmadeputierten Eejid Bey
zum Obmann. Viel bemerkt wurde die Beratung, die der gestern ausSaloniki zurückgekehrte Militärattache« in Berlin , Enver Bey, mit
dem Großwefir , dem Kriegsminifter und dem Minister de» Innern
hatte. Wie verlautet, bezweckte die Reife Enver Beys nach Saloniki
und Monaftir die Beeinflussung des dortigen Komitee« gegen die
Dissidenten . Enver Bey , der in Monasttr wenig Erfolg hatte, soll die
Reise dorthin wiederholen.

Die mexikanische Frage ,
hd Newyork, 15. Mai . Der Ministerrat ist in Mexiko

in Permanenz . Alle Wirtschaften wurden zeitweilig gesperrt.
Auf dem Dache der Rational -Bank wurden zwei Maxim¬
geschütze aufgestellt. Der Platz vor dem National -Palast ist
durch einige Bataillone geschützt . Die Organisation sowie die
Bewaffnung der deutschen , französtschen und amerikanischen
Kolonie ist durchgeführt. Ebenso sind alle wichtigen Straßen
der Stadt in Belagerungszustand gesetzt worden .

Statt Karten t
Ihre siattgefandene

Vermählung
beehren sich anzuzeigen

Hans E . HatlSer , Hauptmann
und Frau Lisa geh. Fachs.

Karlsruhe , Mai 191t
Kaiserstrasse .93, B16I00

„Hähnchen wie eine Perlenkette ".
Glienicke a. d Nordbahn, Post Hermsdorf-Berlin, 11. Juni 1909 .

„ Mein jetzt 2 Jahre altes Töchterchen Martha ist uns nur durchScotts Emulsion erhalten geblieben. Das Kind war von Natur aus
äußerst zart. Es zeigte keinerlei Lust zur Nahrungsaufnahme und gingin der Zahnzeit derartig zurück, daß niemand glaubte, es durchbringen zu
können . Hauvtsächlich auf Anraten deS Arztes gaben wir der Kleinen
nun regelmäßig Scotts Emulsion, die sie sofort gern nahm. Wenn Martha
auch alle andern Speisen znrückwies , Scotts Emulsion nahm sie immer,'
und eine Zeitlang ist das Präparat auch ihr einziges Nahrungsmittel ge¬
wesen . Heute hat die Kleine 17 große , gut entwickelte Zähuchen» oie
wie eine Perlenkette im Möndchen stehen , und sie , die früher kaum sitzen,,
geschweige denn gehen konnte , läuft jetzt schon ganz schön umher. Unser

'
Arzt , dem ich das Kind neulich zeigte und ihm sagte , daß es zu laufe»

angefangen hätte , drückte sich wörtlich aus : „ Da habe
ich doch noch ein Wunder erlebt , ScottS Emulsion ist
wirklich etwas Gutes . "

(gej>) g rau Martha Sauer . |
Dieser schöne Erfolg , über den selbst der Arzt
erstaunt war , läßt sich wohl begreifen , weitstman bedenkt, daß die in Scotts Emulsion ent¬
haltenen allerfeinsten Bestandteile im Scottschen .
Verfahren so vollkommen leicht verdaulich unds
bekömmlich gemacht sind , daß jeder Tropfen

Martt- d?mF«ch« dieses prächtigen Kräftigungsmittels voll ausge -- dkm «LEti-> nützt wird. Scotts Emulsion kann im Sommer
taeaSttfoswnH , tote NN Winter , mit Erfolg genommen werden .

StottJ Emulsion wird von un* aarschließlich tat großen verkauft, und zwar att tot*!
nach Gewicht oder Maß, sondern « rr i» versiegelten Oriaiualfiasche» in Sarta» tato aafnaö
Schutzmarke Mischer mit de« Dorsch) . Scott & Boome, <S. m . b. ft ., Frankfurt a. M.Bestandteile: Feinster Medizmal-Lebertra» 150,0 , prima Glyzerin 50,0, mtterphoüphorig»saurer Soll ch3. nnterpholpheeigsaares Natron 2,0, pnto. Tragant S,0, fcraffet arab. @aan»Mo . Sfi. Wasser 129,0, Alkohol HJQ. Hierzu arowttische Eamifio» mit Zimt-, 8&nM>aak|
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Nom Kornblumentag.
1 Liedolsheim (A . Karlsruhe ) , 1t . Mai . Am heutigen Korn¬

blumentag zogen sämtliche Vereine vom Rathaus an das Krieger¬
denkmal, wo der Vorstand des Militärvereins für ihr zahlreiches Er¬
scheinen dankte. Die Festrede hielt Dr . Dürer . Dann legte Bürger¬
meister Bolz einen Kranz an dem Denkmal nieder . Kornblumen
wurden 1150 Stück verkauft.

» Ettlingen , 15. Mai . Daß man auch in Ettlingen für unsere
Veteranen gerne opfert , ersah man gestern in unsern Straßen . Hier
haben die Blumenverkäuferinnen für 12—1300 Mark verkauft .

X Pforzheim , 15. Mai . (Privattel .) Am Kornblumentag , der
auch hier großen Verkehr brachte, wurden 150 000 Kornblumen ver¬
kauft. Der Bruttoertrag beträgt 16 000 Mark , wovon etwa 2000 Mk.
Unkosten abgehen, sodaß ein Reinertrag von 14 000 Mark zu erwarten
ist.

4 - Waghäusel (21 . Philippsburg ) , 10. Mai . Hier wurden aus
dem Verkauf von Kornblumen 188 .60 Mark erlöst.* Wiesloch, 14. Mai . Der Verkauf der Kornblumen am heutigen
Tage ging flott von statten . Es hatten sich 30 Damen in den Dienst
der guten Sache gestellt.

ck . Mannheim , 14. Mai . Von schönstem SBcttcr war der heutige
Kornblumentag begünstigt, lleber 1000 Damen eilten morgens in der
Frühe schon aus ihren Bezirken, in die die Stadl eingeteilt war , durch
die Straßen , in die Häuser von Stock zu Stock, um ihre blauen
Blumenschätze in klingende Münze umzuwechseln . Die militärischen
Vereine legten vormittags 1t Uhr am Kaiser Wilhelm -, Fürst
Bismarck-, Graf Moltke- und Kriegerdenkmal prachtvolle Kränze
nieder ; im Schloß wurde die vom Altertumsverein veranstaltete Aus¬
stellung von Kriegserinnerungen von 1870/71 eröffnet ; in den ver¬
schiedenen Teilen der Stadt und im Waldpark konzertierten die hiesige
Erenadierkapelle , die Kapelle des 12. bayerischen Feld -Artillerie -
Regiments und die des Vereins junger Musikfreunde. Kinemato -
graphentheater und die Fußballoereine „Union " und „Viktoria "
stellten sich in den Dienst der Wohltätigkeit , indem sie ihre Einnahmen
zugunsten des Kornblumentages hergaben . Abends sollte auf dem
Friedrichsplatz Doppelkonzert, der Platz feenhaft beleuchtet und die
Leuchtfontäne in Betrieb sein ; eine ungeheure Menschenmenge hatte
sich zu diesem Schauspiel eingefunden, doch wegen des am späten Nach¬
mittag eingetretenen Regenwetters , das bis in die Nacht anhielt ,
mußten diese Veranstaltungen ausfallen . Die vorhandenen 300 000
Kornblumen wurden alle verkauft . — Der Kornblumentag erbrachte
im Vororte Feudenheim die Summe von 435 Ji . Auch in Käsertal
und in Neckarau wurden die verfügbaren Blumen alle abgesetzt .

Heidelberg , 15. Mai . Aus Anlaß des Blumentag fand u . a .
nachmittags um 5 Uhr im Hotel Europäischer Hof ein Nachmittags -

>tee statt , der von den Spitzen der Behörden und der Gesellschaft be¬
sucht war . Unter den Anwesenden bemerkte man Prinz Wilhelm von
Sachsen -Weimar mit Gemahlin und Töchtern, Oberbürgermeister
Dr . Wilckens und Dr . Walz , den Earnisonältesten Major von Wah -
len -JLrgaß , Exzellenz Erb und viele andere, unter letzteren sämtliche
studentische Korps . Das ungefähre Gesamtergebnis des Blumentages
wird nahe an 20 000 Mark heranreichen . Im Vergheimer Viertel
sind 2320,69 Mk. eingegangen . Aus dem Stadtteil Handschuhsheim

. brachten die Kornblumen eine Einnahme von 865 Mark .* Rohrbach, 14 . Mai . Die Einnahmen des hiesigen Kornblumen -
tages betragen 226,32 Mark .

> * Dossenheim» 14. Mai . Die Einnahmen des Kornblumentages
betrugen hier in Dossenheim 208 Mark .

* Wieblingen , 15. Mai . Der Kornblumentag brachte gestern
323,15 Mark .

* Eppelheim » 14. Mai . Der Ertrag von Kornblumen hier ist
178 .40 Mark .* Mauer » 14. Mai . Die uns zugewiesenen 650 Kornblumen
waren bereits mittags 3 Uhr ausverkauft mit einem Gesamtergebnis
von 73.47 Mark .

* Reckargemünd, 14. Mai . Das Erträgnis des Kornblumentages
beträgt hier 517 .90 Mark .* Heiligkrenzsteinach , 14. Mai . Der Verkauf von Blumen ging
rasch von statten , so daß schon die Hälfte der Blumen bis zum Vor¬
mittagsgottesdienst verkauft war ; 600 Blumen standen zur Ver¬
fügung.

A Rastatt, 15 . Mai . Der Kornblumentag hat gestern in den
Kreisen der hiesigen Einwohnerschaft ein erfreuliches Verständnis
und offene Hände gefunden. Gegen Abend war bereits alles ver¬
kauft, sodaß nahezu 3000 Mark eingegangen sein dürften . Das genaue
Resultat steht noch nicht fest.* Salem (A. lleberlingen ) , 14. Mai . Die 840 Kaiserblumen er¬
gaben eine Einnahme von 221 Mark und waren schon sehr zeitig ab¬
gesetzt. Prinz und Prinzessin Max von Baden empfingen gegen
Mittag die elf Verkäuferinnen , sechs davon in der alten Binzgauer -
tracht , und die Herren des Komitees zur Entgegennahme der Blumen
des Tages .

* * *

> — Frankfurt a. M .» 14 . Mai . Die Ernte des Frankfurter - Korn -
blumentags ist nun in der Hauptsache festgestellt . Das Resultat des
Verkaufs ist erfreulich. In 1649 Kassen fand man 71620 Mark vor .
Zu dieser Summe kommen noch die Einnahmen aus der Feier in der
Festhalle, die Erträge der beiden Fünfuhrtees , die mit mehr als 2000
Mark zu Luchen sind , ferner der Verkauf von 500 besonderen Post «
karten im Friedenszimmer , der 8995 Mark einbrachte , Da die litt «
kosten der Veranstaltung schon vorher in der Hauptsache gedeckt waren ,
so wird eine schöne Summe dem Zweck der Sammlung zugeführtwerden können. — Bei den Blumentagen vom 10 . Mai sind u . a . ge¬
sammelt worden : in Hanau ca . 15 000 Mark , in Saarbrücken 18 000
Mark , in Neuß 9000, in Osnabrück ca . 40 000 Mark und in Wiesbaden
44 000 Mark.

Aus dem Karlsruher Uereinsleden .
Karlsruhe , 15. Mai .

r . Der Karlsruher Lehrer -Gesangverein hatte am letzten Sams¬
tag seine Mitglieder zum diesjährigen Frühjahrskonzert eingeladen .
Zahlreich waren sie dem Ruf gefolgt, so daß der kleine Festhallesaalbis zum hintersten Platz besetzt war . Zum ersten Male führte der
neue Dirigent , Herr Hauptlehrer Lechner » die Sänger aufs Podium .Das Programm war mit viel Geschmack ausgewählt . Es kamen Män¬
nerchöre von Köllner , Angerer , Mair und Jüngst zum Vortrag . Der
etwa 100 Sänger starke Thor entledigte sich seiner Aufgabe unter der
zielbewußten Leitung seines bestens bekannten Dirigenten in hervor¬
ragender Weise, wobei besonders die lautreine Aussprache und die
seine Phrasierung auf das Angenehmste auffiel . Als Solistin hatte
die Dereinsleitung die Konzertsängerin Frau Fanetta Hermsdorf ,Wien-Rastatt gewonnen. Mit ihrer prächtigen Sopranstimme sang
sie : „Ozean, du Ungeheuer", aus Oberon , „Liebe im Schnee" v. Wein¬
gartner , „Lied der Walküre v. van Eyken, „Wie bist du meine Köni¬
gin, v . Brahms und „Heimliche Aufforderung " v . R . Strauß . Man
konnte feststellen , daß die Sängerin seit ihrem letzten Auftreten im
Vortrag bezüglich der Durchbildung der Stimme und hinsichtlich der
Tiefe der Auftastung bedeutend gewachsen ist . Den wohl verdienten
lebhaften herzlichen Beifall guittierte die Künstlerin mit einem origi¬
nellen, herzigen Neckliedchen von Mufiklehrer Karl Thoma -Eengen -
bach, der die Begleitung der Gesänge mit gewohnter Meisterschaft
durchführte. Dem wohlgelungenen Konzert , das eine glückliche Auf-
« ärtsbewegung des Lehrergesangvereins verspricht, folgte das Ball¬
vergnügen, das die Jugend bis in die frühen Morgenstunden in fröh¬
lichster Laune beisammenhielt .

) : ( Hauptübung der Freiwilligen Feuerwehr Mühlburg . Am
Samstag abend hielt am Steighause die Freiwillige Feuerwehr des
Stadtteils Mühlburg ihre Frühjahrsübung unter Leitung des stell¬
vertretenden Kommandanten Weiß ab, da Herr Pfeifer durch Unwohl¬
sein am Erscheinen verhindert gewesen . Zuerst erfolgte ein Blindan¬
griff, dem dann der Hauptangriff unter Verwendung von zwe i An-

stelleitern , einer Maschinenleiter und vier Schlauchleitungen folgte ,
worauf der Rückmarsch unter Vorantritt der Spielleute und einer
Abteilung der Karlsruher Feuerwehrkapelle nach dem Feuerhaus er¬
folgte. Die Sanitätskolonne hatte zu dieser Uebung eine Abteilung
Sanitäter mit der nötigen Ausrüstung gestellt , doch verlief die lleb -
ung ohne jeglichen Unfall . Von der Stadt wohnte der Uebung Stadt¬
rat Ganser an ; außerdem war vom Liaschinenbauamt Ingenieur
Seitz erschienen . Das Karlsruher Korps war durch Oberkommandant
Heußer, Hauptmann Daler und Adjutant Rünlist vertreten . An die
Uebung schloß sich im Saale des Posthauses zur Stadt Karlsruhe
ein Bankett an.

*t * Der Arbeiter -Radsahrerverein Karlsruhe feierte gestern sein
15. Stiftungsfest , zu welchem derselbe ein reichhaltiges Programm
zusammengestellt hatte . Der Verein zählt zurzeit über 490 Mitglieder .
Das 15. Stiftungsfest , das unter zahlreicher Beteiligung auswärtiger
Arbeiter -Radfahrervereine stattfand , nahm einen befriedigenden Ver¬
lauf . Nachmittags halb 3 Uhr stellte sich in der Beiertheimer Allee
der Festzug auf und nahm seinen Weg durch die Karl -Friedrichstraße ,
Kaiserstraße , Kaiserallee und Porkstratze nach dem Festplatz zum
„Kühlen Krug "

. An dem Festzug beteiligten sich die Arbeiter -Rad -
fahrervereine von Bruchsal, Forst, Durlach, Söllingen , Daxlanden ,
Mörsch , Pforz , Reichenbach , Ettlingen , Königsbach, Brötzingen , Pforz¬
heim, Neureuth , Liedolsheim , Rastatt , Eaggenau , Feldrenach , Otters¬
dorf, Zeuthern , Böckingen , Balg , Aue a . Rh ., Rußheim , Neustadt ,
Waldsee, . Bühlertal , Straßburg , Ludwigshafen , der festgebende Ver¬
ein und außerdem Vertreter der Arbeitergesangvereine von Karls¬
ruhe . Während des Festzuges setzte ein leichter Regen ein, der aber
bis zur Ankunft des Festzuges auf dem Festplatz wieder nachlietz , so
daß das für den Nachmittag vorgesehene Programm im Garten des
„Kühlen Krug " abgewickeltwerden konnte. Der 1. Vorstand des Ver¬
eins , Herr Philipp Kopp, begrüßte die zahlreichen Radler und Fest-
gäste . Als Festredner hatte der Jubelverein den Landtags - und
Reichstagsabgeordneten Herrn Adolf Geck gewonnen . In seinen Aus¬
führungen gab derselbe geschichtliche Betrachtungen über die Erfin¬
dung und Entwickelung des Fahrrades in seinen verschiedenartigenBauarten bis zur heutigen Zeit und kam auch auf den stattgefundenen
Kornblumentag , sowie auf das politische Gebiet zu sprechen . Mit
einem begeistert aufgenommenen Hoch aus den Jubelverein schloß der
Festredner seine Ausführungen . Bei abwechselnden Musikstücken und
Eesangschören der vereinigten Arbeitergesangvereine Karlsruhe nahmdie Veranstaltung im Garten einen schönen Verlauf . Im Saale führ¬ten die Arbeiter -Radfohrvereine Böckingen und Ludwigshafen 6er
Reigen vor, Abends 8 Ahr fand im großen Saale im „Kühlen Krug "
ein Festbankett statt , welches sehr zahlreich besucht war . Den gesang¬
lichen Teil hatte der „Sängerbund Vorwärts " übernommen . Die
„Freie Turnerschaft" führte Keulenschwingen und Barrenturnen vor ,welche jeweils großen Beifall fanden . Die von den Arbeiter -Radfahr -vereinen Karlsruhe , Ludwigshafen , Straßburg und Durlach gefah¬renen 6er und 8er Reigen gelangten gut zur Vorführung und erziel¬ten reichen Beifall . Nach Schluß des Programms fand Tanz statt ,womit die Festveranstaltung für den ersten Tag schloß. — Für heute ,Montag , ist Besichtigung der Stadt und des Stadtgartens und ge¬mütliches Beisammensein im Vereinslokal vorgesehen.

H Deutschen Sprachverein. Am nächsten Donnerstag , den
18 . ds . Mts . wird im großen Rathaussaale ein Vortragsabend statt -
ftnden . Herr Geh . Hofrat Prof . Dr . Waag wird über Schärfung des
Sprachgefühles sprechen : Was ist Sprachgefühl , warum und wie solles geschärft werden? Der Schriftführer , Herr Hermann Weis , wirddas allgemein wissenswerte über die 25-Jahrfeier des ' DeutschenSprachvereins in Dresden kurz berichten. Zum Schluffe wird HerrHofschauspieler Gemmeke hier aus dem Buche : Deutscher SpracheEhrenkranz , fünf Gedichte zum Preise der Deutschen Sprache vor¬tragen . Dieses Buch ist von dem kürzlich verstorbenen Leiter desWerbeamtes herausgegeben : der Vortrag soll zugleich eine Ehrungdes Verewigten sein , der mehr als 250 Zweigvereine gegründet hat .Jedermann ist eingeladen ; auch Damen sind willkommen . Der Ein¬tritt ist frei.

Gerichtszertung .
<? Freiburg , 14 . Mai . Vier Schmuggler hatten sich vor der Straf¬kammer zu verantworten . Es waren der 27jährige SchirmmacherEugen Mauz von Leimbach , der 30 Jahre alte Fabrikarbeiter - Edmund

Jehlin von Säckingen, der 19 Jahre alte Taglöhner Ernst Pflügervon Basel und der 22 Jahre alte Fabrikarbeiter Cäsar Buttiker von
Blatzheim (Elf .) Sie standen unter Anklage wegen Süßstoffschmuggel.Das Gericht erkannte sie schuldig und verurteilte Mauz und Buttiker
zu je 4 Monaten , Jehlin und Pflüger zu je 3 Monaten Gefängnis .Bei dreien wurde ein Monat Vorhaft angerechnet, bei Buttiker nicht.Auch haften alle für einen Posten verloren gegangenen Sacharin von270 Mk. Der sonstige beschlagnahmte Süßstoff und Schmuggleruten¬silien wurde eingezogen.

Wetterbericht des Zentralbur . für Meteorologie und Hydrogr .
vom 15. Mai 1911.

Ein Gebiet niedrigen Druckes mit mehreren flachen Depreffionen
ist heute über dem ganzen Nord- und Ostseegebiet ausgebreitet ; wei¬tere Teilminima sind außerdem über dem östlichen Deutschland undüber Österreich zu erkennen. Hoher Druck lagert bei Island . Das
Wetter ist in Deutschland fortdauernd zur Eewitterbtldung geneigtund sehr warm . Die Wetterlage wird sich wohl vorerst nicht wesent¬
lich ändern .
Witterungsbeobachtungen der Meteorolog . Station Karlsruhe .

Mai
14. Nachts 9'° U .
15 Mrgs . 723 U.
15 . Mitt . 2S6 U.

Baro¬
meter

mm

Ther-
momt.
in 6.

Absol .
Feucht .mm

Feuchtigk .
in Proz . Wind

745.0 15.6 12.3 93 still
745.3 15.6 11.2 85 W
743.3 21.3 9 . 3 50 OSO

Himmel

Regen
wolkenlos

bedeckt
Höchste Temperatur am 14. - 32.2 ; niedrigste in der darauffol¬

genden Nacht 13.8.
Niederschlagsmenge am 15., 7.26 Uhr früh , — 5.7 mm .

Wetternachrichten aus dem Süden vom 15. Mai , früh :
Lugano bedeckt 13 Grad , Perpignan halb bedeckt 16 Grad, - Triesthalb bedeckt 17 Grad, Florenz wolkenlos 16 Grad , Rom wolkig18 Grad , Cagliari bedeckt 15 Grad, Brindisi bedeckt 18 Grad .

Direkt am Bahnhof Friedrich -Stratze . + + « »
Modernster Komfort. ff

10936 500 Zimmer von Ji 3.— an.
^ ^ ^ I

Tlteüer für
engf. u. franz . 'Damendfeiber

Tleitdfeiber

VZirttl 32.
71. Stängfe u. Trau

£c£e Hilterßraf.

Gichtiker ,Steinleidende ,Nieren - und Blasen -Kranke
erhalten kostenfrei Broschüre mit Heilberichten . 9087a

Brunnonverwaltung Biahtbad Assraannshausen am Rhein.
Ihr LithionujOtter hot mir bei meinen rheumatischen Anfällen ganz ausgezeichnet

geholfen __. . _ Ihr . modh ß . i . &

Telegraphische Rursberichte
■w

Frankfurt a. M.
(Anfangskürfe .)

Ostr. Cred.-A. 202,-
DiSc Louu-L 187.%
Dresd . B .-A. 156? /.
Ost .Staatsb .-A. 159. '/,
Lombarden 18. '/,

Tendenz : ruhig.
Frankfurt a. M.

(Mittelkurse .)
WechselAmsterd . 169.47

„ 8ntoerper .805 .75
„ Italien 804.75
„ Sivrv 204.30
* Paris 808 .33
m Schweiz 808.66
„ Wien 851.66

Prio mir 3—
Napoleons iß .19
344 %Deutfche
Reichsanleihe 93.75

3% do. 83.75
3J4 Pr . Eon). 93 .75
4% Jtal . Rente 101.60
4% Ost . Goldr . 98.75
4% 1880 Russen 91.80
4% Serben 87.40
4% Ung.Goldr . 94.85
Bad . Bank 133.50
Darmst . Bank 126.%
Deutsch. Bank 263.%Diskonto 187.%Dresd . Bank 156. ' /,
Ost. Länderbk. 134.25
Rhein. Kr.-Bk. 137 .80
Schaaffh . Bank 137.%
Wiener B .-V. 136.40
Ottomanbank 141 .—.
Bochum 234 .%
Laurahütte 176.—
Gelsenk. 203. V,
Harpener 184 . %

Tendenz : ruhig.
(Schlußkurse).

4% neue Badener101 .65
4% Bad .1908 101.50
4 % Bad . 1901 100.70
3JS %„a6o. i.gL - .—

dto. i. M. 93.90
3 )4 % 1892/94 —
3%% Bad .1900 92 .30
314 % . 1902
344% Bad .1904 —
3 !/, % Bad .1807 —.—
3% Bad . 1896 85 .-
4%Bayern1907 101-30

4% Württb .1907 102 .20
4% Rh. Hyp^>

Pfdb . b. 1919 99.70
4% „ 1917 100.70
3K % „ 1914 90.-

vom 15. Mai.

4% bo.9tentel902 92. */,4% Türken unt.
fiz. v. 1903 93.41

Türk . Lose 177.-Bad. Zuckf. W. 187.-
A. Elekt.^ ies. 274. V,El.-Ges .Schuck- 176 .—
MaschGritzner 274.6t
Karlsr -Masch. 166.-H -A. Pakeft. 134.'/
Nordd. Lloyd 99. */,

R a ch b ö r f e.
(2/4 Uhr nachm.)

OftKredit -A . 202.-
DeutscheB^A . 263.%Disk^Comm. 187.%Dresd . Bank 156 .%
Ost-S .-B. Fr . 159, %
„ Südb . Lomb . 18. %

Tendenz : ruhig.
Berlin

(Anfangskurse).
Ost -Kred^Akt. —
Berl .Handelsg. 166. '/,
Kom.-Disk..B. —
Darmst. Bank
Deutsche Bank 263 . %Disk.-Komm. 187 . %
Dresd . Bank 156. '/,Balt . u. Ohio 104.—
Boch. Gußstahl 234.%VLö .-uLaurah . 175.%
Harpener 183.%

Tendenz: ruhig.
Berlin (Schlußkurse).
4% Reichsaiil.

b. 1918 unk. 102.25
4% Preuh . C. 102.60
354%9teic| Sanl. 93,90
3% Reichsanl. 83 .90
3 '/rAPreuß . C. 93 .90
3% dto. 83.80
4% Bad. 101.60
3/4% cmib. — .—
314 % Bad.1900 -
314 % „ 1904
3)4 % „ 1907 _ _
4 %% Ruff. 1905 100.60
Ost. Kreditakt. —.—Disk.-Kormn . 187.%Dresd . Bank 156.%Nat .-B.f.Dtschl. 125 .%
Konu -Disk.-Bk. 116.10
Kanada-Pacific 233.%
Bochum.Gußst. 23 1.%
VLü ^u/Laurah . 175, %
Gelsenk .Bergw. 203.%
Harpener 183.%
Phönix 258 .20
Dynamit Trust 167 . %

All- Elek^G. S. 274,-«'
E^G. Schlickert 175
Sienx. u. HalLke
Westerregeln 208.!D.Met.-PatiU-F.378.1«
M..F. Gritzner 274.
BrauereiSinner —
P^llng^ .Pfdbr, 93. .Pest-UngH -Obl. 93.—
Ung-Schmalbahn
Privatdiskonto 3—1

Serlia
(Rachbörse.) ’

OshKred̂ Akt. 202.—
Berl -Hand^Ges. 166.—j
Deutsche B.-A. 263 . V*

'
Disk. Komnu.A. 187.% !
Dresden . B .-A. 157 .% !
Lmb.F )st.Südb . 18 % i
Balt . u. Ohio 103.% i
Bochum .Gußsr. 235.— ;
Sorhn .U.Lit .C. —.— i
Laurahütte 175.% i
Gelsenkirchen 203. % i
Harpener 183. % ;

Tendenz : rubra .
Wien (10 llhr ).

OftLred .-Akt. 644.70
„ Länderbank 533.50
. Staatsb .ftrz .) 754.50
Lomb-öst-Südb . 111 .—

Marknoten 117.40
OstLronenrente 92 .35
Ost-Papierrente 96.35
Ung. Goldrente 111.45
UngLronenrent . 91 .15

Tendenz : ruhig .
Pari »,3% frz. Rente 95.52

4% Italiener —
4% Spanier 97.20
4%Türk .,unifiz . 92 .75
Türkische Lose —.—
Bang . Ottoman 714 .—
Rio Tinto 16.29

London .
Chartered 32 % Sb .:
de Beers 18%
East Rand 4%
Goldfields 5%
RandmineS 7%
Anaconda 7% i
Atchis. common 113—

• preferred 106—
Ihicago, Milwauke

and St . Paul 12t —
Denver prefer . 38%
LouisvilleNashv. 149%
Union Pacific 183%
United Etat . Steel .

Corp. commo 77 %
dito preferred 122— s

Die Bankfirma
Heinrich Müller ♦ Karlsruhe

Markgrafenstrasse 51
besorgt alle in das Bankfach gehörigen Geschäfte .

DeutscherCoqwac
Hervorragendes Erzeugniss der iCognacbrennereis

LANDAUER & HACHOLL , HEILBRONN ,
Nur echt mit der Hammer - Schutzmarke , i; Überall erhältlich .

Kennen
Sie diesen

Stiefel
noch nickt ?

indenmeiswr ■ Ppnüqi der
eisre VersücltUerkßhisplätzen.

cnoz
SO;

Alleinverkauf :

SchubHaus

H. Landauer
Kaiserstrasse 183 .

O
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Amtliche Nachrichten .
Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben Sich gnädigst

bewogen gefunden, dem Geheimen Rat Dr . Henry Thode in Eardone
Riviera die untertänigst nachgesuchte Erlaubnis zur Annahme und
zum Tragen des ihm verliehenen Erotzoffizierkreuzes des Königlichen
Italienischen St . Mauritius - und Lazarusordens zu erteilen .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben Sich gnädigst
bewogen gefunden, dem Privatmann Dr . Friedrich Stroebe in Karls¬
ruhe die untertänigst nachgesuchte Erlaubnis zur Annahme und zum
Tragen der ihm verliehenen , von Seiner Majestät dem König von
Spanien gestifteten Erinnerungsmedaille für die Jahrhundertfeierder Belagerungen von Gerona in Silber zu erteilen .

Mit Entschließung des Ministeriums des Innern vom 13. Mai
1911 wurde im Einverständnis mit dem Ministerium der Justiz , des
Kultus und Unterrichts , dem Bezirksasfistenzarzt Dr . Max Smith
in Gengenbach die Stell « des BezirksaMstenzarztes in Gernsbach
übertragen .

Versammlungen und Kongreffe fit Baden«
§ Der Berbaudstag der Badischen Gastwirt «, der am 16., 17 . und

18. Mai in Karlsruhe abgehalten wird , wird sich u . a . mtt der Frage
Aufhebung der Polizeistunde beschäftigen. Weiter liegt ein Antrag
vor , die Delegierten wollen beschließen , daß der geschäftsführendeBor-
stand wegen Konzessionieren, sowie Koutrollierung der Flaschenbier-
Handlungen neuerdings beim Eroßh . Ministerium vorstellig wird .
Weiterhin steht zur Beratung ein Antrag des Reichsverbandes wegen
Zeichnung eines Beitrags zum Zentralwahlfond des Hansabundes .B. Freiburg i. Br ., 14. Mai . Die Marianischen Kongregationender Diözese Freiburg hielten am heutigen Sonntag ihren Diözesan-
Sodalentag hier ab , wozu sich eine außerordentlich große Anzahl von
Kongregationsmitgliedern aus dem ganzen Lande hier versammelte .Bei der kirchlichen Feier im Münster hielt Se . Exzellenz ErzbischofDr . Nörber die Festpredigt . Der Feftversammlung in der Festhallehaben über 3000 Personen angewohnt . Die Begrüßungsansprachehielt Dompfarrer Brettle . Darauf berichtete Diözesanpräses Dr .
Echofer über die Entwickelung der Marianischen Kongregationen . Der
Erzbischof gab in einer kurzen Ansprache seine Freude über die
glänzende Festversammlung Ausdruck. Revident Köhler aus Karls¬
ruhe hielt einen längeren Vortrag über „Sodalen vor die Front .

"
Dieser wie auch der folgende Vortrag des Stadtpfarrers Knebel aus
Mannheim über „Die Kongregation , eine Kraftquelle der Freude ",fand eine beifällige Aufnahme .

37. Berbaudstag des badischen Stenographen «
Verbandes Gabelsberger .

# Pforzheim , 18. Mai . Der 37. Verbandstag des badische»
Stenographeuverbande « Eabelsberger tagte gestern hier . Aus allenTeilen des badischen Landes hatten sich die Vertreter zahlreich einge¬funden . Am Samstag abend wurden in vierstündiger Vertreter -
fitzung die internen Angelegenheiten erledigt . Am Sonntag früh ver¬einigten sich die stenographiekundigen Lehrer in der Aula der Ober -Realschule zu geschäftlichen Verhandlungen . Das Wettschreiben inder Ober -Realschule hatte eine außerordentlich zahlreiche Beteiligungaufzuweisen. Gegen 300 Damen und Herren schrieben in den Abtei¬lungen von 80 bis 340 Silben .

Dem Festakt im Saalbau wohnten u . a . bei : Geh . RegierungsratKeim, Amtsgerichtsdirektor Oesterle, Zollinspektor Jfsinger , Ober¬bürgermeister Habermehl , Stadträte , Vertreter der Kirchen undSchulen, des Fabrikanten - und Kaufmannsstandes , Herr FabrikantHifchmann, der Vorsitzende des hiesigen Vereins , eröffnete die Ver¬sammlung und begrüßte die Gäste aus Rah und Fern . Die HerrenGeh. Regierungsrat Keim und Oberbürgermeister Habermehl brach¬ten in ihren Begrüßungsreden ihre Sympathie für die Stenographie ,wie für Eabelsberger und sein Werk zum Ausdruck und wünschen , daßes gelingen möge, dem deutschen Volke die Einheitsstenographie zudringen . Herr Profeffor Pfaff (Darmstadt ) führte in seinem meister¬haften Festvortrag : «Wie gelangen wir zu einer deutschen Einheits¬stenographie?" u . a . aus : „Die Stenographie hat sich allmählich der¬art entwickelt, daß sie für Handel und Industrie ein unentbehrlichesHilfsmittel geworden ist. Wenn sie die ihr zukommende Verbreitungnoch nicht gefunden hat , so ist daran der häßliche Systemkampf schuld.Zur Schaffung einer dentsche« Einheitsstenographie hat die SchuleBabelsberger schon vor vier Jahren die Anregung gegeben. Siewird an der Erreichung dieses Zieles unausgesetzt Weiterarbeiten .Der Redner schloß unter dem stürmischen Beifall der Versammlungmit dem Wunsche , daß dem deutschen Volke recht bald die Einheits¬stenographie beschert werde.
Zum Vorort des Verbandes wurde wieder Mannheim gewählt .Verbandsvarfitzender bleibt Herr Scheffel in Mannheim . Der nächst«Berbandstag findet in Radolfszell statt .
13. Berbandstag badischer Blechner- «nd

Installateur -Meister.
Ai Baden -Baden , 14. Mai . Die Blechner- und Installateur -Meister des Kroßherzogtums Baden traten heute zu ihrem 1v. Ver¬bandstag in unserer Stadt zusammen. Zahlreich hatten sich die Teil¬nehmer aus allen Gegenden des Landes zu den Beratungen eingefun¬den. U. a . waren noch zehn Schüler der Fachschule Karlsruhe mitihrem Lehrer Dr . Kallenberg erschienen. Eine größere Anzahl derTeilnehmer war schon am Samstag eingetroffen . Sie wurden vonnachmittags 4 Uhr ab von den hiesigen Kollegen am Bahnhof begrüßtund willkommen geheißen. Nachmittags %6 Uhr fand in der
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„Brauerei Bletzer" eine Berbandsausschutz-Sitzung statt , in welcherinterne Angelegenheiten erledigt wurden . Im gleichen Lokal fanddann abends von >/-9 Uhr ab eine gemütliche Zusammenkunft der
hiesigen mit den auswärtigen Kollegen statt, welche einen für alle
Teilnehmer sehr befriedigenden Verlauf nahm .Am Sonntag morgen 10 Uhr begannen sodann im großen Rat -
haussaale die Hauptverhandlungen des Berbandstages . Dieselbenwurden vom Verbandsvorsitzenden Herrn Blechnermeister L. Ansel-ment-Karlsruhe eröffnet, welcher die Anwesenden, besonders di« Ber -tretsr der Staats - und städtischen Behörden und der verschiedenengewerblichen Korporationen begrüßte und für deren Erscheinen dankte.Die Vertreter der letzteren dankten für die freundliche Einladung und
gaben dem Wunsche Ausdruck, daß die Tagung dem Handwerk zumSegen gereichen möge. Ueber die Veebandstätigkeit berichtete ein¬
gehend Herr Blechnermeister Bögler , Lehrer an der Karlsruher Fach¬schule. Der Bericht wurde einstimmig gut geheißen. Herr Bank¬direktor Peter -Karlsruhe hielt einen interesianten Bortrag über die
Kreditgewährung für Mittelstand und Handwerker und wies beson¬ders auf die segensreiche Tätigkeit der Krsditgenoflenschasten hin ,welche den Anforderungen der Handwerker bezgl. Kreditwährung stetsgerecht werden. Für die Diskontierung der Buchsorderungen der
Handwerker trat Herr Peter nicht ein, da dieselbe mehr Schaden als
Nutzen bringe . Der Vorsitzende sprach dem Vortragenden den Dankder Versammlung für seine belehrenden Ausführungen aus .

Hierauf wurde das langjährige Vorstandsmitglied des Verban¬des, Herr Ehrenobermeister Klar -Freiburg in Anbetracht seiner Ver¬
dienste zum Shrenmitglied ernannt und ihm das Diplom in feierlicherWeise überreicht. Herr Blechnermeister Wagner -Karlsruhe erstatteteBericht über die Verbandskasse und über diejenige der Fachschule ,worauf ihm Entlastung erteilt wurde . Zur Erhaltung der Fachschule
soll ein verein ins Leben gerufen werden . Nachdem der Redakteurdes Verbandsblattes , Herr Dr . Wolf -Mannheim , Bericht über den
deutschen Berbandstag in Stuttgart gegeben und über die Tarifver¬
handlungen des Süddeutschen Verbandes in Stuttgart referiert hatte ,wurden die ausscheidenden Vorstandsmitglieder wieder gewählt . AnStelle des Herrn Klar -Freiburg , welcher eine Wiederwahl ablehnte ,wurde Herr Bühler -Freiburg neugewählt . Als Ort der nächsten
Tagung (i. I . 1913) wurde Eengenbach bestimmt.

Nachmittags %3 Uhr schloß Herr Anselment nach Erledigung ver¬
schiedener interner Angelegenheiten die Versammlung . Später fandin „Sinners Saalbau " unter zahlreicher Beteiligung ein gemeinschaft¬
liches Mittagesien statt . Im Laufe der Verhandlungen wurde folgen¬des Telegramm abgefandt : „Seiner Königlichen Hoheit Krotzherzog
Friedrich . Die heute in Baden -Baden zum zehnten Berbandstag ver¬
sammelten Blechner- und Znftallateurmeister Badens entbieten Eurer
Königlichen Hoheit untertänigste Grüße mit der Versicherung un¬
wandelbarer Treue . L. Anselment ."

Handel nnd Werkehr.
Karlsruhe, 13. Mai. a . Schlachthof . In btt Zeit vo,8. Mai bis 13. Mai wurden im hiesigen Schlachthof geschlachtet-1389 Stück Lieh und zwar : 172 Großvieh (82 Ochsen. 22 Rinder46 Kühe, 22 Farren, darunter aus Frankreich 00 Ochsen. 0 Ri ck0 Kü ' e, 00 Farren.) 325 Kälber. 796 Schweine. 30 Hamms4 Ziegen. 58 Kitzlein. 0 Ferkel. 4 Pferde, 0 Esel. 11868 KilogrammFleisch wurden außerdem von auswärts eingeführt und der Befcha,unterstellt. — ß. Äiehhof . Zum Markte wurden aus,getrieben: 98 Ochsen. 25 Bullen. 30 Kühe. 34 Färsen. 273 Kälber36 Schafe. 0 Ziege. 1172 Schweine, 0 Kitzlein. Kaufpreis fürOchsen 1. Qual. 95—98 M.. 2. Qual. 90—94 M» 3. Qual88—90 M. . für Bullen 1. Qual. 88—91 M .. 2. Qual. 84—88Mark, 3. Qual. 82—84 M.. für Färsen 1. Qual. 88—98 M.. 2.Qual. 75—78 M„ 3. Qual. 70—74 M. für Kühe 1 . Qual. 78—8»M .. 2. Qual. 75—78 M„ 3. Qual. 70—74 2R„ für Kälber 1. Qual.105- 108 2. Qual. 102—105 M.. 3. Qual. 95—102 M, fürSchafe 1 . Qual. 75—77 2 . Qual. 73—75 M. . für Schwein«1. Qual. 61—63 2. Qual. 60- 00 M„ Sauen und Eber vHM. pro 80 Kilogramm Lebendgewicht , für Kitzlein .0.00—0,00 M,das Stück. Tendenz: lebhaft.

Auszug aus den Dtandesbüchern Karlsruhe .
Eheaufaebote :

12. Mai : Aug. Löffler von hier , Schlosser hier , mit FriedaKämmerer von Liedolsheim ; Karl Merz von Welschneureut, Ber-ficherungsbeamter hier , mit Olga Eöpfrich von hier .
Eheschließungen :

13. Mai : Hermann Münz von Kirchheim, Schutzmann hier , mitMarie Sachs von Riedheim ; Ludwig Sigmund von Oberdielbach,Schmied hier , mit Karoline Jäger von hier ; Joh . Krüger von Berlin ,Diplomingenieur in Zeuthen , mit Hedwig Lersch von hier ; Bernh .Fritz von Illingen , Schreiner hier , mit Marie Heberle von Scheiben-,Hardt; Albert Müller von Eochsheim, Bahnarbetter hier , mitKatharina Sucher von Onsbach ; Heinrich Haber von Wien , Haus-diener hier , mit Frieda Seeger von hier ; Wilh . Häuser von Unter ,brüden , Taglöhner hier , mit Magdal . Schleicher geb . Dietz vonLangenalb ; Karl Veit von Bruchsal, Biersührer hier , mit Anna Frankvon Neibsheim.
Geburten :

6. Mai : Hermann Hans Emil , Vater Emil Pfeifer , Architekt. —
7. Mai : Dietrich Hermann Wendelin , Vater Karl Haunß , Landrichter.— 8. Mai : Hans , Vater Karl Huber , Eisenbahnschaffner. — 9 . Mai :Willi Ernst , Pater Gottlob Schramm , Bierführer . — 10 . Mai : GerdaEmma Henriette , Vater Viktor Prüfer , Eisendreher .

vom Zttverlässigkeitsflug am Oberrhein.
A Karlsruhe, 15. Mai . Wie heute früh mitgeteilt, wird von

heute Montag ab eine Geldsammlnng von Haus zu Haus zu Gunstender Karlsruher Schauflüge anläßlich des „Zuverlätzigkeitsfluges am
Oberrhein " veranstaltet . Wir bitten nochmals, den Studierenden der
hiesigen Technischen Hochschule, die erfreulicherweise das schwierigeAmt des Sammelns übernommen haben , in entgegenkommender
Weise zu unterstützen und denselben nicht noch dieses Amt zu er¬
schweren .

X Baden -Baden , 13 . Mai . Das große Schau- «nd Preisfliegen ,anläßlich des „Deutschen Znverlässtgkeitssluges am Oberrhein ", findetam Freitag , den 19. Mai , von nachmittags 4 Uhr ab auf dem städt.Flugplätze statt . Für Früh - und Passagierflüge , sowie für Dauer¬
leistungen sind Geldpreise im Betrag von 3500 Mark ausgesetzt. Ein
großes Sommernachtsfest im Kurgarten mit italienischer Nacht und
Beleuchtung des Kurhauses , sowie Doppelkonzert schließt diesen Tagab . Der Start zum Oberrheinischen Zuoerlässtgkeitsflng ist aufSamstag , den 29. Mai , festgesetzt ; der offizielle Beginn des Startswird am Abend vorher durch Anschlag im Kurgarten , am städtischenPalaisgebäude und auf dem städtischen Flugfelde bekannt gegeben.Da während dieser Fliegertage auch das Zeppelin -Luftschiff „Deutsch¬land "

. auf dem städttschen Flugfelds stationiert ist und von dort aus
Passagierfahrten unternehmen wird , so steht zu erwarten , daß aufdem Flugplätze ein interessantes buntbewegtes Leben herrschen wird .

# Freiburg I. Br „ 14 . Mai . Unsere Stadt bildet in den Tagenvom 1!s. bis 28 . Mai einschließlich den Schauplatz einer großen Fest¬woche. Am Samstag , den 22. Mai findet vormittags die Ankunftder Flieger des „Deutschen Zuverläsfigkeitsfluges amOberrhein " statt ,am Nachmittag werden Schauflüge auf dem herrlich gelegenen Exer¬zierplatz geboten, und am Sonntag den 21 . Mai , vormittags , bietet
sich das interessante Schauspiel des Abflugs der Flieger nach Mül¬hausen. In den Tagen von Sonntag bis Donnerstag vereinigt eininternes Tennistournier zahlreiche Sportsleute , am Festtag vonEhristt -Himmelfahrt wird ein großer Automobilkorso durch die Stra¬ßen der Stadt vor sich gehen. Einen Glanzvunkt der Veranstaltungwird das große Freiburger Pferderennen (Sonntag , 28 . Mai ) bilden ,zu dem der Erohherzog, die Stadt Freiburg und große SportsvereineEhrenpreise und Geldpreise von hohem Wert gestiftet haben . Auchunser neuerbautes Stadttheater hat seinen Spielplan für jene Wocheungewöhnlich reich ausgestattet . Zu den Flugveranstaltungen desBreisgauvereins für Luftschiffahrt anläßlich des bevorstehenden ober¬rheinischen Zuverläsfigkeitsfluges haben , wie wir hören , Prinz Hein¬rich vo« Preußen , Prinz Wilhelm von Sachsen-Weimar , ebenso derkommandierende General des 14. Armeekorps General der Infanterievo» Huene ihr Erscheinen zugesagt.

Todesfälle :
11 . Mai : Emma Freifrau Eöler von Ravensburg , Witwe des

Forstmeisters Albrecht Eöler von Ravensbürg , alt 65 Jahre ; Ludw.Bieringer , Maschinenarbeit « , Ehemann , alt 57 Jahre ; Alois Jst -mann , Rechnungsrat a. D ., Witwer , alt 72 Jahre . — 12. Mai : AnnaBertele , Witwe des Sattlers Ludwig Bertel «, alt 67 Jahre ; Fran¬ziska Meßbecher, Ehefrau des Taglöhners Gustav Meßbecher, alt60 Jahre ; Wilhelmina Lamp , Witwe des Dieners Karl Lamp , alt56 Jahre j Joh . Schloßer, Taglöhner , Ehemann , alt 54 Jahre .

KLCIN6 KlflSSIH
TQrk . Tabak -A Clgaretien-Fabrlk „Klos" o E. Robert Böhme , Dresden.
Die zarte Menschenpflanze will gehegt und gepflegt sein und ge¬deiht nur , wenn die Ernährung richtig ist. Nestle's Kindermehl er¬füllt alle Anforderungen , die man an ein Stärkungs - und ausschließ¬liches Nahrungsmittel für Säuglinge und kleine Kinder stellen kann.Eine halbe Dose erhältlich in jeder Apotheke, Drogerie usw. zu 75 Pfg .und eine ganze Dose zu 1 .40 Mk. Eratisprobe und illustrierte Bro¬

schüre über die Pflege des Kindes durch Nestle-Eestllschast, BerlinW . 57, Bülowstraße 56 H . 21a

Wnnderliareii , üppigen Haarwuchs"® ,”"?Creator gebrauchten , wrffenschaftl. erprobtes Mittel zur Erhaltungund Wiedererlangung vollen Haarwuchses , beseitigt unter GarantieHaarausfall , beseitigt Schuppen und Jucken der Kopfhaut . Nicht zuverwechseln mit den vielen wertlosen , marktschreierischen Angeboten'

MM IM . KarMe
Teetan. Buesn , Tel. WL Tiefbohrangen 4189«reg* . 1830 . Wasserleitungen, Pompenanlagen*

Sommer am Bodensee .
Hölel Ba9 Horn

a. Bodensee (Schweiz).

Eisenbahnstation Horn . Post u . Telegraph .Altbekannte Familienpenfion a . See . Neu¬erbaute Terraffe u. Seebäder . Park . Pro *
fpekte . Pension m . Zimmer v . KrS. 5.50 an.

Wenn Hausputz ist gg HäSS Sginnt : das Putzen, Abwaschen , Fegen, Wischen , Schrubben, Kratzen,Scheuern, dann bewährt sich, wie schon seit langen Jahren , dabei ambesten der bekannte Luhns Wasch-Extrakt mit rotem Band .Wo man etwa versucht , etwas anderes als »dasselbe" oder als »gradeso gut" zu unterschieben, schreibe man direkt an LuhnS Seifenfabrikin Barmen , dann wird Ihnen sofort die nächsteVerkaufSstellemitgeteilt .Karlsruher Strafkammer .
A Karlsruhe, 13. Mai . Sitzung der Strafkammer I . Vorsitzen¬der : Landgerichtsdirektor Dr . Dötter . Vertreter der großh. Staats¬anwaltschaft : Erster Staatsanwalt Morath .
Angeklagt des schweren Diebstahls war die Ehefrau PaulineSchulz geb . Hol aus Schaidt , hier wohnhaft . Die Angeschuldigtewurde früher von der in der Gottesauerstraße 2 tzsihier wohnendenFrau RLrentropp als Putzfrau befchäfttgt. Am 11. September v. I .machte Frau Rörentropp einen Ausflug , der sie den ganzen Tag vonKarlsruhe fern hielt . Deren Abwesenheit benützte die Schulz, sich miteinem Nachschlüssel Eingang in die Rörentroppsche Wohnung zu ver¬schaffen, wo sie aus dem Schreibtisch, den sie gleichfalls mit einemNachschlüssel geöffnet hatte , den Geldbetrag von 20 Mark entwendete.Die Angeklagte hatte , in der Voruntersuchung ein Geständnis abgelegt .Heute widerrief sie dasselbe und behauptete, den Diebstahl nicht be-gangen zu haben . Sie wurde durch die Beweisaufnahme jedoch voll¬kommen überführt . Die Schulz mußte wegen Diebstahls schon wieder¬holt bestraft werden, zuletzt am 11. Oktober vom hiesigen Schöffen¬gericht mit 10 Wochen Gefängnis . Diese Sttaf «, welche noch nicht ver¬büßt ist, erhielt sie , weil sie der Frau RLrentropp verschiedeneKleidungsstücke gestohlen hatte . Unter Einrechnung der früherenStrafe erkannte das Gericht auf eine Gesamtstrafe von 4 Monate «2 Wochen Gefängnis .

Am 28 . März verutteilte das hiesige Schöffengericht den MonteurJulius Leopold Vollwriler aus Karlsruhe wegen SachbrschSdigungzu 20 Mark Geldstrafe, weil er in der Nacht vom 5 . März am HaustDurlacherallee 38 die Scheibe eines dort ausgehängten Schaukastenseinschlug. Gegen das schöffengerichtliche Erkenntnis legte der An¬geklagte Berufung ein , die als unbegründet znrückgewiestn wurde.In geheimer Sitzung beschäftigte das Gericht die Anklage gegendie getrennt von ihrem Mann lebende Fattorsehefrau Julie AnnaLip» geb. Fischer aus Stuttgart , hi« wohnhaft , wegen Diebstahlsund Kuppelei . Die Lipp wohnte hier im Haust Lammstraße 7 6.'Ihren hauptsächlichen Lebensunterhalt bezog fie aus dem Vermietenvon Zimmern . Es erhielten bei ihr auch Frauenspersonen Logis , di«

von der Eewerbsunzucht stbten . Die Anklage beschuldigte die Lipp,daß sie einer ihrer Mieterinnen aus deren Schließkorb, den fie miteinem falschen Schlüssel geöffnet hatte , den Geldbetrag von 14 Markentwendete und daß sie in Kenntnis des traurigen Berufes der beiihr wohnenden Frauenzimmer diestn Gelegenheit zur Unzucht ge¬währte und sich dafür eine außergewöhnlich hohe Miete bezahlen ließ.Die Angeklagte stellte in Abrede, sich der Kuppelei schuldig gemachtzu haben . Sie gab aber zu , das Geld aus dem Schließkorb genommenzu haben . Dazu hätte fie sich für berechttgt gehalten , da die Besitzerindes Korbes , die krank geworden und in das Spital gekommen sti, ihrgesagt habe, sie könne sich das Geld nehmen . Durch di« Angaben dervernommenen Zeugen wurden die Behauptungen der Angeschuldigtenwiderlegt . Das Gericht nahm aber nach dem Ergebnis der Beweisean , daß die Angeklagte sich nicht des Diebstahls , sondern der Unter¬schlagung, aber auch der Kuppelei schuldig gemacht habe . Das Urteillautete auf 3 Monate Gefängnis , abzüglich 6 Wochen Untersuchungs¬haft .
Am 18. März , vormittags , zechte der schon vielfach vorbestrafteTaglöhner Josef Zepf aus Oberflach in der Wirtschaft zum „GoldenenKopf" mit einem Kettenmacher namens Karle , den er am Abendzuvor kennen gelernt , und mit dem er die Rächt durchgemacht hatte .Karle hatte sehr viel getrunken und schlief infolge des starken Alkohol¬genusses am Wirtstische ein . Diestn Zustand seines Zechgenossenmachte er sich zu Nutzen , indem er ihm den Geldbeutel mit 21 MarkInhalt aus der Hosentasche stahl u>ü> sich damit entfernte . Das Geld

verbrauchte Zepf für sich. Er ist wegen Diebstahls schon wiederholtvorbestraft . Heute erhielt der Angeklagte, d« ein rückfälliger Dieb ist,10 Monate Gefängnis , abzüglich 1 Monats Untersuchungshaft .Dst Anklagesache gegen den Kaufmann und Agenten FriedrichHolz aus Karlsruhe wegen Betrugs kam nicht zur Verhandlung .
Dst Näherin Margarete Spendler aus Höchst a . M . ist ebenfallseine wegen Diebstahls mehrfach vorbestrafte Person . Sie mutzte sichauch heute wieder wegen der gleichen Straftat verantwotten . ImLaufe des Monats März entwendete fie hier im Haust Zähringer -

straße 35 aus dem Zimmer der Kellnerin Lippert ein Halskettchen imWette von 2 Mark und aus der Küche der Frau Mack, bei bet sie sich

in Logis befand, ein Frauenhemd und fünf Taschentücher. Das Ge - ,richt bestrafte die Angeklagte mtt 4 Monaten Gefängnis , abzüglich1 Monats Untersuchungshaft.
Der bei d« Firma Nußberger hier beschäftigte Arbeiter Jäglebesaß drei wertvolle Stallhasen , die er in dem Schuppen auf dem,

Lagerplatz der genannten Firma untergebracht hatte . In der Nachtvom 13. auf 14. April stteg ein Dieb über den 1,50 Met « hohen, den
Lagerplatz einfriedigenden Stacheldrahtzaun des Lagerplatzes undstahl die drei Hasen. Der Verdacht der Täterschaft richtete sich gegen'
den Gelegenheitsarbeiter Otto Hoffner aus Kirrlach . Bei ihm wurden
auch die entwendeten Hastn gefunden. Trotzdem leugnete er den Dieb¬
stahl. Er behauptete , von einem ihm im Durlacher Walde begegnen- ,den Unbekannten die Tiere erhalten zu haben . Mit diesem „bekannten '
Unbekannten" war es noch der Beweisaufnahme aber nichts, denn der
Angeklagte wurde vollkommen überführt . Das gegen ihn erlassene

'
Urteil lautete auf 4 Monate Gefängnis , abzüglich 3 Wochen Unter - '
suchungshast.

Auf Grund der KZ 1 und 2 des Forstgesetzes wurde vom hiesigen.Schöffengettchte in dessen Sitzung am 22. Februar der VolksschulenJosef Schöfsler aus Karlsruhe zu 1 Matt Geldstrafe verurteilt , weil !er am 12. Dezember v. I . aus dem großh . Wildpatt eine halbe Trag¬last Leseholz geholt hatte . Gegen dieses Erkenntnis legte der Bat «des Schäffler Berufung ein, der das Gericht stattgab , indem es auf .Freisprechung ettannte . Der Eettchtshof nahm an , daß der Knabenicht die Erkenntnis dafür besessen habe, etwas Strafbares zu tun .Seinem auf Verfügung des hiesigen Bezirksamts in der Anstalt .Flehingen untergebrachten , aus dieser Anstalt im Februar entwichenen^Sohne Emil verhalf d« Schreiner Anton Schott aus Ettlingen , wohn¬haft in Karlsruhe -Rüppurr , zur Flucht nach der Schweiz, indem erdemselben einen Heimatsschein verschaffte, dessen der Sohn bedurfte,um sich in der Schweiz aufhalten zu können. Schott hatte sich damit
gegen den 8 71 d P .-St .-E .-B . in der Fassung vom 17. Juli 1910 ver¬gangen und wurde Hierwegen vom Schöffengerichte Karlsruhe in ein«Geldstrafe von 30 Matt genommen. Gegen dieses Urteil legte der ^Angeschuldigte Berufung ein . Seinen Einspruch wies das Eettcht alsunbegründet zurück.
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Preisausschreiben .
ZU w » llg m Eniwurss -Skizzea ILr eine»

MUils - Neubau uebst MarktM
i« Lörrach

schreibt hiermit die Stadtgemeinde einen öffentlichen Wettbewerb
unter den in Baden ansässigen Architekten ans .

Die Entwürfe sind spätestens am 10. August 1911 , abends K Uhr ,an das Bürgermeisteramt Lörrach einzulieseru oder der Post zur Be¬
förderung zu übergeben.

Die Bedingungen und Pläne sind gegen Einsendung von 5 M,
welche bei EinBichung eines Projektes zurückerstattet werden , durchdas Stadtbauamt Lörrach zu beziehen oder daselbst während der
Dicnststunden in Empfang zu nehmen.

Zur Verteilung der Preise steht die Summe von 3600 JH zur
Verfügung . Es sind in Aussicht genommen:

Ein L Preis von . . . 1700 JI ,
» H . . . . 1200 „
„ III . ,, ,, . . . 700 ,,Die Stadt Lörrach behält sich das Recht vor , weiter ihr geeignet

erscheinende Entwürfe zum Preise von je 300 Jt zu erwerben .Das Preisrichteramt haben übernommen die Herren :
1 . Bürgermeister vr . Gugelmeier , Vorsitzender;2. Professor Ostendorf , Karlsruhe ;
3. Stadtbaumeister Thoma , Freiburg i . B . ;4. Architekt Rudolf Schmidt , Freiburg i . Br . ;5. Eemeinderat Egle , Lörrach ;
6. Bezirksbaukontrolleur Hetzner , Lörrach ;7. Stadtbaumeister Himbeck , Lörrach.

Als Stellvertreter find vorgesehen die Herren :
1 . Eemeinderat Kern , Lörrach ;
2. Eemeinderat Marquardt , Lörrach . 1430a
Lörrach , den 6. Mai 1911 .

Der Gemeinderat.
vr . Eugelmeier .

Jeder Radfahrer
Jeder Kraftfahrer
sollte dem „ Deutschen Radfahrer - Bund *6
(18000 Mitglieder) beitreten, weil jedes Mitglied ohne
Nachzahlung

kostenlos gegen Haftpflicht bis Mk . 100 000.—kostenlos gegen U nfall (je Mk. 1000-— für Invalidität»- oderTodesfall, Mk. 7. — Kurkosten pro Woche) versichertist (sehr billige Zusatz - Versieherang )kostenlos frei ins Haus die illustrierte Wochenschrift „DeutscheBad- und Kraftfahrer-Zeitung“ erhält.Kostenloser Rechtsschutz in prinzipiellen Fällen.Zollfreie Grenzüberschreitung mit Fahrrädern und Kraftfahr¬
zeugen nach allen Ländern.Kostenlose Auskunft über Touren und Länder, Teilnahme anerstkl. sportlichen Wettbewerben usw. 4550a

Kein anderer Verband bietet gleiche Vorteile wie
der D. R. B.

Auskunft erteilt sofort :
Zentral - Geschäftsstelle des Deutschen

Radfahrer - Bundes , Essen -Ruhr .

: Am 1. Juni 1911 : •
Gewinn -Ziehung der in der Serie gezogenen

1°
|0 Bad. 100 Taler Staats-Prämien-Lose

WIM : 300000 i .'
48000 , 18000, 4800, 3 * 2400 .*

kleinster Treffer mindestens Mk . 300 .—
3 850 Treffer unter 3 mitspielenden Losen I

Originale hierzu offeriert billigst : 4507aG . App old , Bankgeschäft, Frankfurt a. M.

Die Aufgabe A Die Lösnng :
war : Ersatz zu finden ffir
gewisse Hausgatränke,
di» nicht nur jeden
Nährwertes bar sind,
sendern den mensch¬
lichen Organismus
dlreckt Schaden
bringen. Ein wirk¬
lich kräftigendes,
wehlschmeckendes
und jedem Magen zu¬
trägliches . Erzeugnis
msssts da in Frage
kommen, es billig, dass es
sieb Jedermann leisten kamt.

Durch Verbindung den
äusserst nährkräftigen

Hafers mit dem wchl -
schmeckenden Kakao

kam ein Unirersal -
Kraftspender, den

Kasseler Hafer-
Kakas , zu Stande ,

der heute Weltruf
genietet und een

tastenden von Aerzten
verordnet wird. Der

Kasseler Hafer - Kakao
seilte überall , wo noch

sieht eingeführt , an Stalls
vtn Kaffee und Tee treten .

Nnr eeht ia blauen Kartons ä 1 Mark (für 40—60 Tassen ) ,
niemals lese .

Ein Genfer Engros - Tapeten -
Geschäft sucht ein Radikalmittel
zur Vertilgung von Ungeziefer,namentlich 4548a

Wanzen und
Schwabenkäser

nebst Brut . Garantie für Erfolg
mutzte schriftlich geleistet werden.
Offerten an Denys & Cie., Geneve,
17 , rue du Marche ._

Dampfkessel,
stehender, ausziehbarer Kreuzrohr -
Keffel , 6 qm Heizfl.» 7 Atm . in
bestem Zustand , billig zu verkaufen.
Auskunft durch Fr . Graf , Ma¬
schinenbau, Viktoria straste. 7323

Sichere Existenz für
Schuhmacher !

Altes , gutes Mastgeschäft in gr .Stadt Badens umständehalber sof.für Einrichtungswert zu verkaufen.
Geschäft ist maschinell eingerichtet .
Umsatz ca . 20000 Mk., meist Neu¬
arbeit . Hohe Preise , feste Kund¬
schaft. Offert , unt . Nr . 4534a an die
Exped. der „Bad . Presse" erb . 2.2

Salon-Teppich,
320X280, fast neu . billig zu ver¬
kaufen für 30 Mk. Näheres unter
Nr . B16038 in der Expedition der
„Badischen Presse".

Pfänder-
Vcrsteigenmg.
„ DmM ittwoch . den 17. Mai d. I ..vormrttags von 0 Uhr und nach-
mittags von 2 Uhr aa findet int^Sssss^ ätsr ^ 1
öffentlicheVerstelqerrmg
der verfallenen PfänderNr . 19665 bis mit 219070e£en, Barzahlung statt ,

n ^ erstergerungslokal wirdk Stunde vor Versteigeruntzs-beginn geöffnet.
bleibt am Versteige¬rungstag geichloffeu. 6416 .2 .2

Karlsruhe , den 5. Mai 1911.Stützt . Pfaudleihkafse .
Pferde -Versteigerang .
«,u +? „a

7vJ?HaL b' 2s -, 11 Uhr vor-mtttaaä , lasst das 1 . Badische Leib-Dragoner -Regiment Nr . 20 einzum Kavalleriedienst nicht geeig¬netes Dienstpferd meistbietendgegen Barzahlung auf seinemKasernenhofe öffentlich versteigern.

BuuWWeLiesemg
Die Lieferung von kyanisiertenBaunipfahlen . und zwar :300 Stuck vpn 3,50 m Länge,350 „ •

„ 4.00 „

200 " f |
" "

äOü „ „ 1,25 „ unbc.m„ Durchmesser"am "
dünnenEnde 1°ll vergeben werden.Schriftliche Angebote sind ver-schloffen und Mit der Aufschrift

xBaumpfahle -Lieferung " versehenspätestens bis 2». Mai d. Js .,vormittags 8 Uhr, anher einzu¬reichen . Von den näheren Be¬dingungen kann auf unserem BüroEttlingerstraße 6 Einsicht genom¬men werden, woselbst auch die zuverwendenden Angebotsformulareverabfolgt werden. 7577 .2 2Äatläruhe , den 11. Mai 1911 .Sta- tlsche Gartendirektion .

(vclänitciscrfaui
„ Die Gemeinde Jspringen beiPforzheim , 2000 Einwohner . Bahn -

Post, Wasserleitung, elektr.Licht in Aussicht , verkauft unterden günstigsten Bedingungen zirka3 h ® Sönlhflelänbe auf einerschönen Anhöhe in unmittelbarerNahe des Bahnhofs . Dieses Ge¬lände eignet sich am besten zur Er¬stellung von Villen. Angebote sindbis längstens 28. d. Mts . beim Gemeinderat einzureichen.
Jspringen , den 6. Mai 1911.

Der Gemeinderat .
4346a3.3

Benz .
ZonsiuS.

Miet -Pianos
I0'7 empfiehlt eMä

Ludwig Schweisgut
Hofl , Erbprinzenstr . 4.

Bettstellen
fürKinder u . Erwachsene v . ji 9.—an bis zu den feinsten empfiehltbill.Julius Weinheimer ,10 .4 Kaiserstraße 81 )83 . 6348

Seidenblusen in . farbigsowie weiße und farbige Unter »röcke, Damen , Tag - und Nacht¬hemden . Bett - und Tischwäschezu extra billigen Preisen zu ver¬kaufen. B15543Z.2Krenzstratze 28 , im Laden.
„ Ich litt an dauernder Stuhl¬verstopfung, verbunden mit hef¬tigen Kopfschmerzen und Blut¬wallungen , sowie hartnäckigemMagenleiden

Durch eine Hauskur mit Altbuch -horster Mark-Sprudel Starkquelle
(Jod -Eisen-Mangan - Kochsalzquelle )wurde ich von meinem Leiden inwenig . Wochen befreit . TausendDanki C . I .

" Aerztl . warm empf.Literfl . 95 Pfg . bei Wiih. Tschrrninavorm. W. L . Schwank, Ämaltenstr . 9u . Wilh . Baum , Drogenhandlung ,Werderstr . 7 ; in Mühlburg ; MaxStrauß ; in Durlach : Ang. Peter .

WjSwtckeonicd
„Wil» rodont '‘ oennchtet allt Fäulni».
erreg « im Mund« u. zwischen den Zähnenu. bleicht rnitzfarben« Zähne blendend weih,ohne dem Schmelz zu schaden. Herr!, er.
frlschend bn Selchmack. 2n Tuben i bi»6 Wochen -»»reichend, Xubt I JI, Probe,tube SO 4 Erhältlich in Upoilieke»
WroDerien, NarfSuierieu. 957tza»

JnKarlsruhe: C»rl Koth, $>ofbtD0 .

fortwährend getragene Herren - undDamenkleider , Schuhe, Weisszeua .Möbel . Zahle sehr gute Preise .Kommei. Haus . Sal . Gutmann ,Zährinaerstraße 23._ 5816103

Billig p leckchii:
2 schöne, gute Betten sowie einDiwan. Zäbriagerstr 24, H. *•**

RiumungsiVerbaufkräh »

\ * '***•
*
* ** * * *

6 o ^ <.»*' •

. 6^ '
d®’ xet ’ *

4
Lad en - Einrichtung ,

Sehsnkasten
und Schilder

billig za verkaufen.

Von Montag » den 13 . Mai kommen
HerrenntolTe , Bamenkleider u . BlasenstofTe , Wall «
monBBelin «, Leiaen , Batiste , Stickerei n. WanchatolTe ,darunter die neuesten Frühjahrs - u. Sommersachen ohne Unter¬schied der seitherigen Verkaufspreise za staunen erregendbilligen Serlen -Preisen zum Verkauf. Darunter sind :
Halbseidene Eolienne » Volle , Crepon , Poppel Ine ,Cheviots und CosiAmstotre
Serie 1 Serie 2 Serie 3 Serie 4 Serie 5 Serie 6
ä 2 . 75 2 .50 1.95 1. 55 I — 68 ^
Wollmoascline , darunter die neuesten türkischen MusterLeinen , Zephir , Batiste n. Wasehitoge
Serie 1 Serie 2 Serie 3 Serie 4 Serie 5 Serie 6
k 1.35 1 .05 85 50 38 25 4

Baby -Kleidchen ,
“d

Häubchen , letztere von OU ^ *n ,>

Restbestände
Kostttm -KAeke , Uamenblusen , in Wolle , Seide Batistund WaschstofFen, tuterröcke in Wolle , Lüster , Waschstoffenund Stichorol - Köche um damit vollständig zu räumen , zujedem annehmbaren Preise .
140/150 cm HerrenatoiTe , darunter die elegantesten Musterdas Meter von Mh . 3.45 an.

Günstige Kaufgelegenheit für Wir t ennd Brest - Aniiisttsngei in
Fertiger Tisch - und Bett - Wäsche, Tag- und Nacht- Hemden,Bettjacken , Beinkleider zu fabelhaft billigen Preisen .

Reste m aHen Artikel» zn Spottpreisen.'Während des Bäumungg - Verkaufs
fO°

|0 Rabatt oder doppelte Rabattmarken.

en sfos Kaufhaus in fllanofalrtöF-, Mode- uod fiusstattuogen en MailAdlerstraße 18 a RaplSPldlR Adlerstraße 18 aneben dem Gasthaus z . Zahringer Löwen . l “ ‘ *t,lu neben dem Gasthaus z. Zähringer Löwen .Mitglied des Rabatt -Sparvereins .

achtet nicht auf die reklamehalte Anpreisung sogenannter Zauber-
mittel, die von selbst waschen sollen, sondern kauft nach wie vor

Pfeildreie «;K- Äeife .
H&Cbtt« Rdfllnflffknift » sparsamer Verbrtach , bflllrer Pwl a.
S - Garaatle für absolute Reinheit und voller Gewicht

August Jacobi , Darmstadt .

Kohlensäure Getränke !
Wir liefern als Spezialist

f Mineralwasser-
Apparate bewihr.
tester Konstruktion ffirHand- und Kraftbetrieb ,sowie sämtliches Zubeh &r.

L Abfüll - Apparate
für Sodawasser
für Limonaden
für Flaschenbier

Flaschen -Reinigungs -
Maschlnen fürjeden Bedarf.

Prospekte gratis .
'

ßernh . Helbing, Mannheim B.
C. m. b. tf . SO , 35.

Veckils eines große« GeMslMses.
Im Zentrum eines der Industrie - und verkehrsreichstenStädte des Württemberg . Schwarzwaldes , Bahn, Autosund Poststation mit über 11000 Einwohner ist ein zujedem Geschäftsbetrieb geeignetes 3*!, stockiges Haus miteiner Hauptstrassenfront von 23 Meter , freihändig zuverkaufen . Dasselbe befindet sich in baulich bestem Zu¬stande und erregt durch sein vornehm gefälliges Aeusseresdie grösste Aufmerksamkeit des Publikums .Im Parterre befinden sich zwei grosse Läden mit SchaufensterMagazin und Büroräuinlichkeiten , Keller usw., außerdem enthält daserst im Jahre 1898 massiv neu erstellte Gebäude für 7 bis 8 FamilienWohngelasse, welche bei der hier stets herrschenden Wohnungsnot einenbeträchtlichen Mietzins einbringen .

In dem Gebäude wurde seit Erstellung ein Geschäftder Nahrungs¬mittel - und verwandter Branche mit nachweislich bestem Erfolg be¬trieben und wird dasselbe nur anderweitiger Unternehmungen wegenveräußert . Selbstreflektanten belieben ihre diesbezüglichen Anfragenunter Nr . 4656a an die Expedition der „Bad . Presse" zur Weiter¬beförderung einzusenden .

VW" Zu verkaufen .^» «
Mein neues , l ' /wstöckiges Wohnhaus , 15 m9 m breit . 50 m vom Bahnhof , gesetzt Höhe , zur chründ.einer Kartonnagefabrik oder auch anderem Geschäftesehr geeignet ( in umlagefreier Gemeinde) ist per sofort

„ ZU verkaufen d. d. Besitzer Heinrich Weist köpf .Jchenherm be, Offenburg. 4483a .2. l
Zu Kausen gesucht

per sofort ein leicht. Schuttwagen ,
geeignet zum Malz . , 3316019

Zu erfragen Melieret Degen -
fewstraste 5.

Edle Ko»-r.
'chwarze Maske, böchstprämiierter
Abstammung u . 2 Bogelkäfige find
billig in verkaufen . B15912

Sterubergstraße 3, IV.

Alte Gebisse
u . Teile von solchen werden fort¬während angekauft . 2422*

Waldftraste 4 , H„ 8 . Stock.

zrise»r-8imilhl>i!lg.2 teilig , hell Eschen, weniggebraucht ,billig abzugebe«. z iOfferten unter Nr . B16129 an dieErpedition der „Bad. Presse".

Frack- und Gehrock-AnzstgeB14062 verleiht 10 .6K*hll . Hirsch , Steinstr . 2. ,

Große Popen
bessere 6024,16.15

\i
sind «norm billig abzugeben .
Kaiserstr. 138,1 Treppe Hoch.i
EM Hause d . Weltkinematoäraphen.ingang Kreuzftr . neb . d. kl. Kirche.

getragene Herren - und Aranen -Kletder, Schuh«, Weistzeng.Michel, Betten. Kommejeder Aeft.Man schreibe an : Bl 6125 i
H . Blech , .Dnrlach, 1

Ketterstrnste 35.

Heiraten Sie, aber
erkundigen Sie sichvorhcr über
Vermögen, Ruf , Charakter rc .

WlSilÄsslM 8wng»n,
Steinstraste Nr . 8 .7785a Telephon 9185.

Staatsbeamter wünscht zw« 8 ,späterer Heirat mit bess. ig . Witwein Korrespondenz zu treten . IZuschriften, nicht anontzm . mit ,Bild unter Nr . 4596a an die Exped . ,der „ Bad. Presse" erbeten ._ ,

ff
nachw. 5—6000 Mk. jährl . Ver¬
dienst , erwerben Sie mit
6—800 Mark Kapital . Bo»
Jedermann (auch alleintzeh .Dame) leicht zu fuhren . AlsNebenerwerb vorzüglich ge¬eignet. 2516037 .2.2

Zu sprechen DienStag von10—1 und 3U-6 Uhr „Zuralten Post ", Zimmer 17,

Fe- evnbott
aus bestem Barchent , billig abzug .3 >5S* Zadringerstraste » 4, TL

Kassenschrank
für 95 M zu verkanten .7503 Srontttftraße 32.
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mit

dieser
Schutz«
Marke .

m

in seinen Eigenschaften und Wirkung von dem hochangesehenen Chemiker der
Seifen-Industrie Herrn Dr . C . F . Deite in Berlin auf das glänzendste begutachtet gibt
blendend weiße » völlig geruchlose Wäsche und schont das Leinen in denkbarster
Weise . Es reinigt die Wäsche schnell » sehr gründlich undverursacht leichteste Arl^ it .

Das ein Pfund - Paket kostet nur 25 Pfennige .
Za haben in Drogen-, Kolonialwaren- und Apotheker-Geschäften.

En gros von der Fabrik :

L. Minlos & Co., Köln-Ehrenfeld,
Hoflieferanten . 4440*

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme an dem

schweren Verluste meines lieben Mannes , unseres guten
Vaters , Onkels und Schwagers

Ludwig Ateinzer
sagen wir hiermit unfern herzlichsten Dank. Besonders
danken wir Herrn Dekan Ebert sur dessen trostreichen Worte
am Grabe des Verstorbenen, sowie dem Militarverein Mühl -
hurg , der Freiwilligen Feuerwehr Müblburg u . dem Gesang-
veretn der Nähmaschinenbauer von Junker & Ruh , hier , für
die zahlreiche Beteiligung am Leichenbegängnis. Dank sei
auch an dieser Stelle den Ev . Krankenschwesterndes Stadt¬
teils Mühlburg für ihre Pflege ausgesprochen. B16137

Im Name» der trauernden Hinterbliebenen :
Eleonore Meinzer Wwe . , geb. Spiegelhalter.

1

Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme an dem so
schweren Verluste unseres lieben Gatten und Vaters

Gustav Pfeifer , Wirt
und der überaus grossen Beteiligung am Leichenbegängnis sagenwir unseren herzL Dank .

Besonderen Dank für die trostreichen Worte des HerrnDekan
Ebert , sowie für die erhebenden Grabgesänge des Ev . Kirchenchors ,
als auch dem Gesangverein Frohsinn .Wir danken insbesondere noch dem ev. Kirchengemeinderat ,der Freiw . Feuerwehr, Militärverein und dem Turnverein Mühl¬
burg für die ehrenden Beweise treuen Gedenkens . B16072

Im Namen 'der trauernden Hinterbliebenen :
Susanna Pfeifer Wwe . nebst Kinder .

Karlsruhe -Mühlburg , den 1B. Mai 1911.

Einmal probier!
immergebrauch! tES k -;, .

M
MW

Dr.Oralle’s
Birken

fiaarmasssr
Jn Wirkung

unübertroffen
ft-eis lSSu .3.70

Geors Drau.e,Hamburg .

Holz & Weglein
kaiserstratze 109 .

Großes Lager besserer , bürger¬
licher Wohnungs -Einrichtungen .
Billige Berechnung. Bei Kaffe 5°/» Rabatt ,

«nf Atere Modelle 10°/° Rabatt.
Franko Lieferung. Jahrelange Garantie.
Man versäume vor Einkauf ja nicht, sich von unsererLeistungs¬

fähigkeit zu überzeugen . 7745 .3.1

Kinderbettslelle ,neu, für nur M 7 .— zu verkaufen.Werner , Schloßplatz 13, Eingang
Hgrlfrichrtchtzr. . pari. r. 5316139

rot , Plüsch, 45 Mk .,2 - UVUU , Auszieh- und Nacht¬
tische 6 Mk . , Waschkommode , mit u.
ohne Marmor 18 Mk ., Schränke,
Verti ko b ill. Adlerstr.39. t . Hos ,

KarltrulM , Kiiserstr . 136,liltüti tianurv-hudW»
Wegen Anschaff, von Last - W

Automobilen hat Brauerei ■

3 WemUen 1
von ca . 70—80 Ztr . Trag¬
kraft billig zn verkaufen .

Anfragen unter U . 1988 an
Haasenstein & Vogler . A .-
G ., Karlsruhe i . B . 7389 .3.3

Bei unserer überall ein¬
geführten Weltfirma finden

>Wge Hem«
jederzeit ein Unterkommen.
Nur Fleiß erforderlich. Gest .
Offerten unter Ik. 1911 an
Haasenstein &Voirler ,
A .- G ., Karlsruhe . 7082 .5 .5

Gute Verdienst-
Möglichkeit

Z ohne Kapital , für gewandte3 Herren aller Stände, im
8 Haupt - oder Nebenberuf.

Gest . Offerten unter 8 . 1912
an Haasenstein Vogler ,
A. - G. , Karlsruhe . ros- b.5

™ 24jährige , evang. Tochter !
aus sol . Hause, mit guter >

ABildung , häuslich erzogen, !
^ mit schon . Aussteuer u . spät.. etw . Vermag. , sucht passend . ;

LebenSzeUrten .
Nur Herren gesetzten Al¬

ters und in gesicherter Posi¬
tion , die Wert auf wirklich
ideales Heim legen , belieben
ihre Adresse unter Anschluß
der Photographie , welche so-
fort fr . retourniert wird , sub “
E . 4692 an Haasenstein &
Vogler , A .-G .. Stuttgart ,
einzusenden. 4552a

Diskretion Ehrensache .

0

Suche i. allen göA
Städt . pass. Gesch.,
welch. Verkauf u.
Versand eines ele-
ganlen , soliden
Büsten
ftänders

übernehm . Büsten¬
handlung . bevorz .

Billigste
Bezugsquelle .

Gefl. Off. u . Chiff .
..Büstenständer“ an

Haasenstein &
Vogler , A-G.,

Stuttgart . 4SS0a ]
Eine gutgehende, bessere

Pension
! in Slraßburg ^
in Nähe der Univerfität ,
ist umständehalber mit In¬
ventar unter günstigen Be¬
dingungen abzutreten . Of-

Z selten unter t . 2331 an
Haasenstein & Vogler , A .-
8 ., Sttatzburg i . El, . «.»za2 .2
Tessinerin , perfekt Ita¬

lienisch u . Franz , sprechend ,
mit ziemlichen Vorkennt-
niffen der deutschen Sprache,
m .Bureaupraris , suchtStelle

in Bnreau , 4580a
wo sie Gelegenheit hätte , sich
im Deutschen auszubilden .

E Salär nach Uebereinkunst.
Gefl. Offerten unter Chiffre
Gc. 4220 Y . an Haasen¬
stein & Vogler , Bern .

mit
Auktionsgeschäst
it Ladenlokal im

in Karlsruhe
rat eigenen Hause

sucht Möbel in jeder Holz - und
Stilart in Kommission zu nehmen.
Lage ist sehr günstig, daher guter
Umsatz garantiert .

Offerten sub 7520 an die Exped .
der „Bad . Presse" erbeten . 2.2

$816138 Freydorsftr.^ . Lj© .

Die Mlchküche des badischen
Frauen -Vereins ,

Abt. VI, Steinstraße, Telephonruf Rathaus ,
liefert beste trinkfertige Säuglingsnahrung für jedes Alter , auch
pasteuristerte Vollmilch , ins Haus oder zum Abholen in die Filialen .

Näheres Steinstraße , altes Spital . 2211

Zwangsversteigerung
des Grundstücks Schwetzingen

Lab, No . 1031 41. a 92 qm groß , Eigentümer Aug . Wilk Ehe! .,
Wohnhaus 21j.J stückig , freistehendes Kamin , Kessel- u . Maschinen¬
häuser , Schöps , Lager - u . Verladehallen , Magazin , Werkstätten,
eigener Bahngleisanschluß . Jn dem Anwesen wurde bisher
Holzsägerei und Kistenfabrik betrieben , es eignet sich für jede
Art der Holzbearbeitung , auch für sonstige Industrie .
Schätzung Mk . 82 000 , mit Inventar Mk . 94 000 .—.

Die Versteigerung findet statt Mittwoch . 24 . Mai er ..
Io3 Uhr , beim Notariat Schwetzingen , wo auch nähere Aus¬

kunft erteilt wird . 7735 .2.1

Automobil
4zylindrig, 7/17 PS , Torpedo -Karosserie, mit Verdeck mb
Glasscheibe, in vorzügl. Zustand , besonderer Verhältnisse
wegen im Auftrag des Besitzers zu Mb . 3300 .— per Kaffe
zu verkaufen . 7752 .3.1
Ernst Schoemperlen , Karlsruhe . Amalienstr . 63.

Fast neue, große Waschmangel.
ca . 3 Meter lang , für Kraft - und Handbetrieb , mit Vorgelege,
preiswert abzugeben.

Näheres zu erfragen unter Nr . 7738 in der Expedition
der „ Bad . Presse".

Vorteilhaftes
AngebotT
Solides , kreuzsait.

Pianino
matt Nussbaum , Preis
570 M- , gegen monat¬
liche Miete von 10 M.
Das Instrument geht
in das Eigentum des
Mieters über, nachdem
57Monatsraten bezahlt
sind . 5jähr . Garantie .

H . Maurer ,
Grossh . Hoflieferant ,

KARLSRUHE
Friedrichspla tz 5.

2990

Rotbuchen
von 25 bis 50 cm Durchmesser
können eine größere Partie zu
billigstem Preis geliefert und nach
Angabe der gewünschten Maße zu¬
geschnitten werden , 4570a.3.1

K. Se«frr, Sägewerk , Kerreuatb.

Gesucht nur von Selbstgeber
(Vermittlung verbeten)■ Darleihen ■

von 10 Mille auf mehrere
Jahre fest , zwecks Patentorr -
wertung . Suchender ist seriöser
Geschäftsmann . Privatmann ,der mit hiesigen Verhältnissen
vertraut , bevorzugt . Diskretion
Ehrensache. Offerten unter K .
2233 an die Annoncen- Expedit.
0 . Frenz , Mannheim. 4572a

für Möbel, Dekoration, Konfektion
und Stickerei kauft manjam vor¬
tet lhaste sie n in der
Karlsruher Posamentenfabrik

mit « lektr. Betrieb von
W . Clorer Jr . ,
Kaiserstr . 136 (Friedrichsbad H . II .)

Anfertigung einfachster bis reich-
ausgestatteten Posamenten , wie :
Fransen für Möbel, Teppiche , Vor¬
hänge und Kleider , Besatzborten,Gimpen , Schnüre , Quasten , Knöpfe,
Gardinenschnüre , Verschnürungen,
Behänge für Konfektion , Gold-
und Silberposamentcn bei billig.
Fabrikpreisen . 3757 .30 .12

M zu veckiifeii.
Ungar . Schim¬mel - Wallach .

9jährig , elegan¬tes Wagenpferd ,
angeritten , als

__ _ überzähl , preis¬
wert abzugeben . 4586a

A. Frhr. v. Göler ,
Sulzfeld b . Eppingen .

Verschiedene sowie
getragene ein

neuer Aeberzieher
verkaufen.

Anzusehen jeweils um 2 Uhr
Herrenstratze 50 b , 3 . Stock.

Leinenksslüni - rf- unö3m?c)
fast. . lachsfarben,

neu , Figur 44 , zu verkaufen. _
Kriegstratze 122,3 . Stock, rechts,

nur vormittags zu erfragen .

billig zu verkaufe» . 7734 .2 .1
Prinz Carl ,

Ejke Zirkel u .Lammstratze.

AtMiliieWirlsW
mit allem Zubehör , nebst gewerbs¬
mäßiger Branntweinbrennerei mit
280 Hektoliter- Faß u . guter Kund¬
schaft , nebst 380 Ar Ackerfeld, Re¬
hen . Wiesen und Garten , sowie
über 400 Obstbäumen zu verk .

Eugen Lehmann ,
B16116 Rentner , Selz , iElsaß .)

Zu verkaufen ein großes, gut
chaltenes, geräumiges

Gartenhaus
mit Veranda zu äußerst günstigem
Preise . 2.1

Offerten unter Nr . 4593a an die
Expedition der „ Bad . Presse" erb.

Billig zu verkaufen :
2 idjfeine , prima gearbeitete ,

aus herrschaftlichem Hause stam¬
mende, komplette Betten , mit gu¬
ten Roßhaarmatratzen , sowie eleg.
Nachttische , Sofa mit Fauteuils ,
Schreibtisch, Diwan , Kredenz, Ser¬
vier- , Salon - , Näh- und Küchen¬
tische, Damenschreibtisch, EiS-
fchrank , feine Hausapotheke, Eta¬
gere, Notenständer , Fauteuil mit
Einrichtung , beff . Waschkommode
mit Marmor , Chiffonniere , große
Goldspiegel, seines Panelbrett mtt
Spiegel . Portieren , Flurgarderobe .
Stühle , Flaschenschrank, Gasherd »Gartenmöbel , feines , rundes Sofa
(Seidenplüsch) . Tischteppiche , Vor¬
lagen , schöne Tisch - u . Tafeltücher .
Servietten (Damast ) , schönes Chri-
stosfelbesteck, große Bureautische,
Bügeltaseln , Reißzeug , Reißbrett ,
Schienen. 5816123

6 Kriegstraße 6, 2. St .

Pianino ,
kreuz!., sehr gutes Stuttgarter
Fabr., mod . Ausstattg., äußerst
billig mit großem Rabatt zu
verkaufen . Eugen Kuemmerle ,
Amalienstr. 18, Hth . , p . SB150®

Schöner taenioM
sehr billig abzugeben. 7726 .2.2
Pfandlethanstalt Zähringerstr . 25.

komplett
1 Schlafzimmers
1 Küche J
sowie div. andere Gegenstände, nur
1 Jahr im Gebrauch, wegzuashalb .
billig zu verkaufen . Zu erfragen
Christliches Hospiz . Adlerstraße ,
zwisch. 2—4 U . nachm. 5816111

Diwan ,
mehrere neue , gut gearb . Stoff -,
Plüsch- u . Taschendiwans werd. u.
Garantie v.26,36,4LM . an verkauft .
Seltener Gelegenheitskauf . SB181*5
R . Köhler, Tapez . , Schiitzenstr, 53 , H.

GelegecheitMs.
Für Jäger eine Piirschbüchse »

neu , Kal . 8 mm, für Stahlmantel¬
geschoß, mit Blockverschluß , vor¬
züglich im Schutz, billig abzu¬
geben, statt 120 Mk. nur 75 Mark.
Bl6099 Markgrafenstratze 44 .

Lachierslr . lö. 111. 3u oech. :
Waschkommode mit gr . Marmor ,
Spiegelaufs .,Grammophon nt . 13 PI .
Photoapparat 9X12._ 5816098

Wegen Wegzug
gut erhaltener , roter Emailherd
billig zu verkaufen . B16121

Werderstr . 76, pari . , links.

Jkochjherd . sehr gut , wegen
egzug billig zu verkaufen.

$816090 Amalienstratze 43 , II .

Zu verkaufen
circa 150 Zentner gutes Klee -
u. Wiesenheu zum Tagespreis bei

Will ». Lepp , Walzenmühle ,
Weingarten i . B . 4588a

Airedale -Terrier,
Polizeihunde , habe von 11 Wochen
altem Wurf noch 1 Rüden und 2 .
fünbinnen, sehr schöne, kräftige

iere von hochprämiierten Eltern ,
zu verkaufen . 7574.2.2

August Mattem , Durlach .
Hauptstraße 76a.

Bitte Off. A. S. Kummer ?
Bruchsal hauptpostl . alftolen . SB““1.
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in verschiedenen Sor¬
ten, ganz u. geschro¬
tet, in jedem Quan¬
tum offeriert billigst
frachtfrei jed. Bahn¬
station. 77440.2.1

Karlsruhe
Fernsprecher 152.

Sker viel sitzt, verlange Preislisteüber meine aus prima Wollfilz
gefertigten

Sitzauflagen .
Größte Schonung der Beinkleider .Patentamtlich geschützt . Wieder¬
verkäufer gesucht . H. Mannutz .Niefern (Baden )._ 6528.10 8

Wer führt fachm.Mm alt« keim
ausI Offerten unter Nr . 7751 andie Exped. der „Bad . Presse" erb.

Damenschirm
in der Beiertheimerallee gesund.Abzuh. gegen Einrück.-Gebühr
Kreuzstraße 8, II ., r . B16106

HM oerlaiiseii.
Seit Samstag mittag ein weißerFoxterrier , auf den Namen „Hek¬tar hörend , verlaufen . Gegen Be-

zur Garage geeignet, 3 .50X5.50 in,zu kaufen gesucht. Offerten an
C. Liesch , Kadeu-Men -Gss-Schellern4590a Waldschloßstraße 5. 2 .1

Guterhaltener Met/,gerkarren zu kaufen gesucht.
Offerten unter Nr . Bl5888 andie Exped . der „ Bad . Presse" erb.Gut erhaltenes Klappfahrstühl -chen zu kaufen gesucht . Offert , u.Nr . B16108 an die Expedition der

„Bad . Presse" erbeten.
2 Gasthaus »
M verpachten.

Das Gasthaus zur Kraue mitRealrecht. Eckhaus , am Marktplatz,mit großen Räumlichkeiten, Tanz¬saal , Fremdenzimmer , Stall undScheuer nebst Inventar wird amMittwoch, den 24 . d. Mts „ vormit¬tags um 11 Uhr. auf dem Rat¬haus hier auf 3 Jahre öffentlichverpachtet. 4584aLiindl. Kreditverein Weingarten ,Amt Durlach .

Junger Mann ,
angehender Kommis , für das Büroeiner Feuer -Versicherungs-Gene-ral -Agentur in Mannheim , per 1 .Juli d . I . evtl, auch früher ge¬sucht ; derselbe mutz mit den ein¬schlägigen Arbeiten vertraut sein.Angebote mit Angabe seitheri¬ger Tätigkeit , Zeugnisabschriften ,sowie Gehaltsansprüchen unt . Nr .4464a an die Exped. der „Bad .Presse erbeten.

Ezn Sanatorium im Schwarz¬walde sucht für das Büro jünger .,tüchtigen
Stenographen und

Maschinenschreiber .Flotte , schöne Handschrift Be¬dingung . Eintritt sofort.Offerten mit Angabe der Ge¬haltsansprüche bei freier Stationunter Nr . 4562a an die Exped. der
„ Bad . Presse" erbeten.

Gesucht
für gemischtes Warengeschäft inMittelstadt Badens für Kolonial¬waren

Lagerist ,für Kurzwaren
Berlwufer imt Mnleur

. traö Berliäusemi,für Kolonialwaren en gros
Fakkurisl.

Angebote unter Nr . 4557a an dieExped. der Bad . Presse" erb . 2.1'
Intelligent . Herr , der die nötigen

Eigenschaften lvaika besitzt u . mitfür die Ukflk den ländlich.Verhältnissen (hitrliieh vertraut ist,rm Bezirk " llilW kann sich beiernsthaftem Bemühen eine gute

Lebensstellung
mit festem Gehalt . Tagesspesen ,Provifion . Pensionsberechtigungerwerben . Bisheriger Beruf gleich-
giltig , da praktische Einarbeitungerfolgt . Herren , die gesonnen sind ,sich der Ihnen zufallenden Aufgabemit Ernst und Ausdauer zu widmen,wollen Offerte in it Bild und Lebens¬
lauf unter Nr . 7650 an die Exped.der „Badischen Presse" einreichen.

" ' '

- Zeichner gesucht.

Offerten unter Nr. 7746 an die Exped . der „Bad . Presse * erbeten

Werkzeuge.
Junger Mann für Bureau und

Reise zum sofortigen Eintritt ges.
Offerten mit Zeugnisabschriftenunter Nr . 7504 an die Exped. der

„Bad . Presse " erbeten ._
*

Eine 4 .4
reelle , zufriedene
Existenz

mit einem jährl . Einkomm-
bis ev . 5000 .— Mk. bieten
wir fleiß . , ftrebs. Leuten ,die sich nach Selbständigkeitu . ein . eia . Berufe sehnenu . zwar ohne Branchekennt¬
nisse u . sofort . Aufgabe der
jetzig . Tätigkeit . Erforderl .800 Mk. in bar . Nur ernsth .,ehrliche, christliche Reflek¬
tanten erfahren Näh. unt .0 . st. 9692 durch Rudolf
Moffe . Dresden . 4428a

Wir suchen füt sofort einen
tüchtigen

Gchilfen
für alles . 7737
hssatellel Gebr. Hirsch.
Ebenso kann in unseremGeschäft ein jüngeres

Laufmädchen
sofort Aufnahme sinden .

Gesucht wird auf 28 . d . M . ein
zuverlässiger, gewandter^ Koch '• c
in ein Gasthaus auf dem Lande,gegen vorher vereinbarte Pergütung . Referenzen erwünscht.Nähere Auskunft auf der Exp .der „Bad . Presse" unt . Nr . 4577a.

^ Hausierer
sofort gesucht . Grenzstr . 10, IV .Zu sprechen 8—10 Uhr vormittags

Bank
sucht Lehrling ,

der die Berechtigung zum einjährigFreiwilligen Militärdienst hat , füröfortigen Eintritt .
Offerten unter Nr . 4429a an die

Exped. der „ Bad . Presse" erbeten .
Für das kaufmännische Bureaueiner hiesigen Maschinenfabrikwird als

Lehrling
Sohn achtbarer Eltern , mit guter
Schulbildung , gesucht ; ebenda

Zeichen -Lehrling
für technisches Bureau , zeichnerisch .Talent Bedingung . Offert , unter7743 an die Expedition der „Bad .Presse" erbeten .

Lehrling
aus achtbarer Familie mit guten
Schulzeugnissen in Manufaktur¬
ware « - und Aussteuer -Geschäft
per sofort gesucht . 7739

Hl . Felbelmann ,Kaiserftr . 175 , l Treppe hoch.
In gangbarer Kolonialwaren -

und Delikatessenhandlung ist füreinen gutgeschulten Jungen

LeWIIe oficn.
Kost und Wohnung im Hause.
Besuch der Handelsschule ge¬boten. Näheres durch 4323a

Otto Tritschler , Offenburg .
Intelligenter , aufgeweckter jung .Mann , welcherLust hat , die mediz.Drogen - Branche zu erlernen , kann

sofort als

Lehrling uh. Mnliir
eintreten . 4482a
A. Pielaek, Badenia-Drogerie

Freiburg i. Br .

Lehrstelle .
In einem gutgehenden Kolonial - ,Drogen - und Farbwarenaeschäft

ist eine Lehrstelle neu zu besetzen .Offerten unter Nr . 4306a an die
Exped. der „ Bad . Presse" erb . 3.2

Stenotypistin ,
Wir suchen zum möglichst baldi¬

gen Eintritt eine durchaus ge¬wandte Stenotypistin mit länger ,
praktischer Erfahrung , perfekt in
Stenographie und Maschinen¬
schreiben. Wir reflektieren nur
auf eine durchaus tüchtige, best¬
empfohlene Kraft bei entsprechen¬dem Gehalt . Mit den Offerten
bitten wir Zeugnisabschriften ein¬
zureichen, Referenzen und Ge¬
haltsansprüche anzugeben . 4566a

Bruchialer Gesellschaft
ur Holzhandel u. Holzbearbeitung

G . m. b . H . , Bruchsal .
Für das Bureau einer großen

Maschinenfabrik wird zum 1. Julieine tüchtige

gesucht. Damen mit guter Schul¬
bildung und mehrjähriger Praxis
werden bevorzugt . 3.2

Zeugnisabschriften und Bewer¬
bungsschreiben unter Angabe der
Gehaltsansprüche unter Nr . 7419
an die Exped. der „Bad . Presse" ."

Für ein großes Bureau wird eine

SlenMUn
mit missdestenseinjähriger Bureau »
p . axis gesucht. Rasches Arbeiten
und gute Auffassungsgabe sind er¬
forderlich. Handgeschriebene Be¬
werbungen unter Nr . 7750 an die
Expedition der „Bad . Presse .

Offene Stellen ÄF 'gi
die Zeitung : Deutsche Vakanzen -
Post Eßlingen 7«. ?B9a*

Tüchtiger
«Elektromonteur ,

mit Erfahrung in der Herstellungvon Anschlüssen . Ueberwachungvon Elektromotoren und Herstel¬lung von vorkommenden Repara¬turen . für die Kanalisation inDurlach gesucht, bei evtl, dauern¬der Beschäftigung. Angebote mit
Zeugnisabschriften u . Referenzenusw. erbeten an 4551aPaul Schmidt Sohn .

Hoch- und Tiefbau -Geschäft
Worms .

Zwei tüchtige , erfahrene
Betonmeister

sowie einige
Zementputzer

für wasserdichte Zementarbcitenvon einer auswärtigen Firma füreine größere Arbeit , in der Nähevon Karlsruhe , bei längerer , evtl ,dauernder Beschäftigung gesucht.Offerten erbitte unter Angabev . Lebenslauf , Referenzen , Zeug¬nisse , Gehaltsansprüche unt . F . 4.W . 4140 an Rudolf Masse, Frank -furt a. M . _ 4472a

sucht zum sofortigen Eintritttüchtigen Zuschneider , derdie Einteilung der Hölzer beiderGeschäftszweige u . die Ausnützungder Maschinen gut versteht. Auchtiieht . Glaser als Fenster -
anschiager findet das. dauernde
Stellung . Offerten mit Zeugnissenund zu senden an die Expedition der
„Bad . Presse" unt . Chiffre 4539a. 2.2

noch gesucht.B . Felke , Karlsruhe -Rüppurr ,2.1 Hedwigstratze 9. 9316134 =

litt Mechaniker,der selbständig hinen und- - - . . . Nähmaschine. . _Fahrräder reparieren kann, findetdauernde Stellung . 4569aGustav Stahl , Rastatt .

2 - 3 tüchtige

Kernmacher,
für bessere Arbeit , sowie

| mehrere kräftige

Taglöhner
für unsere Gießereiabteilungber dauernder Beschäftigungper sofort gesucht . 4587a

MaschinenfabrikGritzner
A .-G ., Durlach .

Wlizer Kernmacher
für Sand und Lehm , sowie ein

tüchtiger Former
bei hohem hohem Lohn gesucht .Gefl. Anfragen unter Nr . 4520a andie Exped . der „Bad . Presse" erb. 2.2

Wir suchen zum sofortigenEintritt mehrere tüchtige

Blechner
für Lötarbeit auf Massenartikelfür lohnende und dauernde Be¬schäftigung. 4504a
Mayer & Grammelspacher,Waffenfabrik , Ra statt .

Schleifer
für feinere Arbeiten sinden dau¬ernde und lohnende Beschäftigung

, . in 4560a .2.1
\m \mm W« .

Sadmeister gesucht
auf 15 . Juli . Derselbe soll ver¬heiratet sein, als Masseur ausgr -bildet und in medizinischen Bä¬dern Erfahrung haben. FreieWohnung . Festes Gehalt . Mel¬dungen bis spätestens Ende desMonats an den 4567aDonaueschingen, 13 . Mai 1911.Gemeinderat Donaueschinaen.I . B. : Waltersbergerl

Jüngerer

Hausbursche
im Alter von 15—17 Jahren kannsofort eintreten bei 4307a.3.2Robert Ruf , Marktdrogerie.Ettlingen. '

Ein durchaus tüchtiger und zuverlässiger, in allen Buch¬haltungs -Systemen vertrauter , abschlußfähigerI . Buchhalter ,flotter französischer und deutscher Korrespondent, hm Bankfachevollständig versiert , sucht entsprechende Position . Suchender istbefähigt , selbst einem größeren Personal mit Umsicht vorzustehenund reflektiert , da verheiratet , auf Lebensstellung. Eintritt nachUebereinkunft . Gefl . Offerten unter Nr . 4526a an die Expeditionder ,,Bad . Presse " erbeten . 3.2

Kausbursche
zum sofortigen Eintritt gesucht .
Bayer , Kaiferstraße 91 .

Auf 15 . Äkai oder 1 . Juni wirdein anständiges Zimmermädchen ,das sehr gut nähen und bügeln kann
gesucht . Herrenstr . 14,3 . St .

Perfekte Köchin
in feines Haus für angenehmenDienst sofort oder möglichst bald
gesucht . Lohn 100 M int Viertel¬
jahr . Anfrag . unt . Nr . 4563a an
die Exped. der „Bad . Presse" erb.

Köchin
zur Hilfe des Kochs und für Kaffee-
Küche zum 1 . Juni gesucht.Ev. Jahresstellung . 4564a .3.1Sanatorium Kurhaus Herrenalb .

Gesucht auf 1 . Juli ein tüchtig.M ö d ch e n,
wegen Verheiratung des bisheri¬
gen . Dasselbe muß in allen Haus¬arbeiten u . bürgerl . Küche bewan¬dert sein u . schon in besser . Hause
gedient haben . Zweites Mädchen
für Kinder u . Aushilfe Vorhand.
Frau Landgerichtsrat Mornhin¬
weg , Offenburg , Poftstratze 5.Der Eintritt könnte auch schon
am 1 . Juni erfolgen . 4555a

Sf Mädchen
von 16—17 Jahren in kleine Be¬
amtenfamilie auf 1 . Juni gesucht .

Näheres bei Frau Jost , Pforz -
heim , Nebeniusstr . 3. 4547a.3 .2
Dienstmädchen p» ^
3316091 Weltzienstraße 25, II .

Mädchen-Gesuch
Ein jüngeres ,

'
fleißiges Mäd¬

chen, das sich willig allen häuslich .Arbeiten unterzieht , gesucht .B16122 Kaiserstr . 87 , Bäckere i .
Einfaches Mädchen für Haus¬arbeit wird sogleich zu kleiner

Familie gesucht . 3815974
Marienstraße 70 , II .

Ein Mädchen, das alle Häusl.Arbeiten verrichten kann auf sof .
gesucht. Adlerstr . 15 , Part . B16095

Auf 1. Juni wird ein braves ,fleißiges Mädchen für alle häus¬
lichen Arbeiten zu kleiner Famili
gesucht . 9316078

Näh. Bismarckstraße 71 , Part .
Fleißiges , zuverlässiges Mäd¬

chen , das schon gedient hat , wird
auf 1 . Juni zu kleiner Familie
gesucht . Bahnhofstr . 1 , II . B16126

Saubere Monatsfrau sofort
gesucht . Leopoldstr. 20, pt . B16094

1 jüngere Arbeiterin
und 1 Lehrmädchen wird für sofort
gesucht. 3315938 .2.2Uhlandstr . 1 , 3. Stock , rechts.

ZMbkltMMN
gesucht. ^ 740 .3.1

Werkstatte Emmy Schoch,
Herrenstraße 12.

für Damen¬
schneiderei

sofort gesucht .B15917.2 .2 Amalienstratze 24, pt .
Znarbeiterin

Kleidermacherinnen können so¬
fort eintreten 3916124

Herrenstraße 25 , 2 Trepp . , r .

Büglerin ,
durchaus perfekt , sucht noch einige
Kundenhäuser . Näheres
3316092 Schützenstr . 63 , 3 . St .

3g. Geometergehilse,kotier Zeichner, 4 Jahre 4m Fach,ficht Stellung . Offerten unter
Nr . 3315876 an die Expedition der
Badischen Presse" erbeten . 3.2
Z Kautechniker, Z

25 Jahre alt , 2 Sem ., Baugew .-
Schule , sucht sofort Stellung , evtl ,als Polier . Off . unt . B15926 andie Exped. der „ Bad . Preffe " erb.

Vertrauensposten
ficht junger Mann mit gutem
Ruf auf Büro , Bank oder sonstig.
Stellung . Kaution kann gestelltwerden.

Offerten unter Nr . 4574a an
die Exped . der „ Bad . Preffe " erb .
Jung , Mverl . Mann ,
welcher bisher Geschäft betr . hat ,sucht wegen Aufgabe desselben
Bertrauensstellg . Kaution kann ge¬
stellt werd. Off . unt . B16115 an
die Exped . dißc „ Bad . Preffe " erb.

NertrauenssteUung
gesucht .

Ein fleißiger Mann , 40 Jahre ,ledig, der sich vor keiner Arbeit
scheut, mit ersten Zeugniffen , aus
herrschaftlichen Häusern , sucht
Stellung . Offert , unt . Nr . 4460a
an die Erved . der „ Bad . Preffe " .
H. Hotel- MMütiMkochm
ificht Jahresstelle . Emilie Henn -
Iiöfer . gewerbsmäßige Stellenver¬
mittlerin , Saikerstr . ISS . 1 Tr .

Geb . Dame ,
44 Jahre , in allen Zweigen der
Haushaltung erfahren , auch in
Büroarbeiten , sucht angemeffenen
Wirkungskreis .

Offerten unter Nr . 4583a andie Exped . der „Bad . Presse" erb .

W.. gehilii . gtihilcin
in mittl . Jahren sucht Stelle zuälterer Dame als Stütze . Gesell¬schafterin oder als Reisebegleiterin.Offerten unter Nr . 3316104 an die
Expedition der „ Bad . Presse" erb .

Fräulein ,24 I ., der franz . Sprache mäc». .»,wünscht Stellung zur selbständig .Führung des Haushaltes bei
1 oder 2 Personen .

Offerten unter Nr . 4528a an die
Exped. der „Bad . Presse"

. 2.2
Geb., j. Witwe, ohne Anhang,sehr tüchtig in allen Zweigen des

Haushalts , sucht passenden - Wirk¬
ungskreis in feinem HausL

Offerten unter Nr . B15928 andie Exped . der „Bad . Presse" erb .
_ . Besseres Mädchen . . _das gut nähen kann, sucht Stellg.
Zeugnisse zu Diensten.

Offerten unter Nr . B16117 an
die Exped . der „Bad . Presse" erb

Junge Frau sucht Stelle zum
Waschen und Putzen.Otterten unter Nr. B16086 andie Exped. der „Bad . Presse" erb .

Gut empfohlene Frau wünschtmehr Kunden zum Waschen und
Putzen , kann auch gut mit Parkett
umgehen . Durlacherstraße 36, III .

Tüchtige, junge Frau nimmt
noch mehr Kunden im Waschen uPutzen an . Augartcnstr . 25, III .

Vermieiunzen .
Gutgehendes

Gasthaus
mit Realgerechtigkeit in besterLage Pforzheims , ca . 900—1000
Hektoliter Bierumsatz per Jahr ,mit groß . Restaurationslokalitätenund 18 Fremdenzimmern , ist persofort od . später an kautionssähigeWirtsleute zu vermieten . Offert ,unter Nr . 5414 an die Expeditionder „Bad . Preffe " erbeten."

*» Landsitzmit 300 Obstb ., 1 . Haus mit 9Räumen u . 2. Haus m . 6 R ., Stalloscheune, geeignet s. Pension inunm . Nähe v . Badenweiler sofort
z . verm . od . zu verk. Obst- u . Gras¬nutz ca . 1000 M .. Miete 1600 Mk.Off . erb . Landsknechtstraße17,1.,Freiburg i . B ._ 3496a

Lahr in Wen.
Mehr. Wohn- u. Gesch . -Häuserf. Private u . Gewerbetreibende hatzu annehmb . Beding, z . verkaufen2 Laden samt Wohnungin best . Lage d . Stadt sof. od. spät,zu vermieten . Anfr . mit Porto bei3956a A. Wohrer , Kirchftr

Zu vermieten
per 1 . Oktober an günstiger Ge¬
schäftslage zu Müllheim in Badenmit oder ohne Wohnung) ein groß.,helles

Ladenlokal
mit 4 Schaufenstern Front , elektr .Licht und vollständiger Einrichtungfür ein Drogen -, Materialw . -,Kolonialw .- u. Delikatefsen -Ge-schäft . welche Zweige seit Jahrenmit bestem Erfolg darin betriebenworden sind. 4303a
VV. J . Förster , Müllheim i . B .

5 Zimmer -Wohnung
mit Balkon, Bad, Mansarde,Küche , Keller per 1 . Juli zu

, vermieten .5480* Durlacher Allee 4.

Wohnung jü mieten.
Auf 1 . Juni oder später ist eine

schöne Wohnung mit 5 ZimmernÄlkov , Küche und Zubehör zuvermieten . Anzusehen jeweils10—1/3l Uhr mittags . 3591*
Näh . Karl -Friedrichstr . 6 , H r .

Eine schöne 4 Zimmerwohnungim 4. Stock ist auf - 1 . Juli zuvermieten . Zu erfr . Ludwig-Wil¬
helmstraße 5, im Frifeurgeschäftdaselbst. 7000*

4 große Zimmer mit Bad und
Zubehör ( Eckwohnung ) mit Erker
auf 1 . Juli zu vermieten. 5482
Näh . Ludwig-Wilhelmstr. 10,111 ., ! .

Schefselslrake 47
ist im 2 . Stock eine schöne3Zimmer -
wohnung nebst Küche und Keller
auf 1 . Juli od . auch später zu ver¬
mieten . Näh, im Laden. B16088

Eine schöne 2 Zimmerwohuung
mit Küche u . Keller per 1 . Juli
zu vermieten . Zu erfragen Stein -
straße 15, Part . _ 3315921
Eisenbahnstratze 30, am Flieder¬
platz, ist per 15 . Mai oder spätereine schöne 3 Zimmerwohnungmit Balkon u. Veranda zu verm8915493 Näh. Schützenstr . 68, fl .

Bismarckstraße ist im 2. Stock eine
Wohnung, 6 Zimmer (Bad inbe¬
griffen ) u . Zubehör , zu vermiet .
Nah . Stephan ienstr . 34 . 4585

Dnrlacherallre 39 ist eine Wohn -
ung von 4 Zimmern , Badezimmer ,und sonstiges Zugehör auf sofortoder spat , zu vermiet B13409.10 10ouu lyviA» qu « uuutt V

Kriegstr . 88 , S Zimmer mit Zudeh.
(Gartenseite 2. St .) zu vermieten .
Näh . 1 . St . 10—6 Uhr . B15225.6.8

Lesstngstraße 41 ist im 3. Stock
eine schöne 4 Zimmerwohuung
mit sämtl . Zubehör per 1. Juli
zu verm . Näh , im 2 . St . B15586

Markgrafenstraße 6, II ., sind zuvermieten 2 oder 3 Zimmer mit
Küche au reinliche Leute auf 1.Juli . 7731*

Zu erfr . Zähringerstr . 24, II .
Scheffelstraße 62, I . , ist ein Zim¬mer, Küche mit Glasveranda auf
sofort oder 1 . Juni zu vermiet .
3315916 Näheres im Laden .

Schützenstraße 42 ist im HiuterhS .eine Wohnung von 2 Zimmernund Küche auf sof. od . später zuverm. sowie eine Wohnung auf
1 . Juli . Näh , im Laden . 8315903

Schützenstr. 51 ist auf 15. Mai od.
1 . Juni schöne % Ziunnermau -
sardenwohnung zu vermieten .Näheres im Laden . B15796 .2.2

Mühlburg , Rheinstraße 38 ist eine
schöne, neu hergerichtete 3 Zim¬
merwohnung mit allem Zubehörper sofort oder später zu verm .B15989 Näheres im Laden .

Elegant möbliertes

u. 6ttMimer
eventl. auch einzeln , cm beff.
Herrn zu vermieten .
Kaiferstraße 168, 3 Treppen .

« n- n. äMatmerJ
sehr gut möbliert , in schönsterLägetan ruhigen Herrn sofort oder später
zu vermieten . 7002*

Stephauieustr . »8 , parterre .
Wohn - u. Schlafzimmer,
schön möbliert , in ruhiger feiner
Lage zu vermieten . Sep . Eingang .3315575 Lenzftr . IS , 3 Tr .
Akademiestraße 24, III ., ist ein
großes, Helles , sonniges Zimmer
sofort an beff . Herrn zu verm .

Bürgerstraße 17, Vdhs . 3 . St ., ist
einfach möbl. Zimmer , Nähe der
Hauptpost, per 15. zu verm .

Durlacherstraße 9, zunächst der
Kaiserstraße , ist im Hinterhaus
Part . , ein einfaches, möbl. Zim¬mer mit Kaffee an einen anständ .
Herrn preiswert zu vermieten .
B15913 Näheres im Laden .

Klauprechtstraße 31, I ., ist großes ,gut möbl. Zimmer bei kl. Fam .
billig zu vermieten ._ Bl6096

fireuzstraße 16, eine Treppe hoch,erhalten ein oder zwei solide Ar¬
beiter Kost u . Wohnung zu billigemPreis . 4 B15832 .5 .3

Lachnerstraße 26, 2 Trepp ., ist sof.ein möbliertes Zimmer zuvermieten . B16114
Lefsingstratze 21 , 3. Stock , ist ein
schönes Zimmer mit 2 Betten so-
fort zu vermieten . 3315949 .2 .2

Lessingstraße 78, IV ., r ., ist ein
freundl ., einfaches, möbl . Km »
mer mit oder ohne Pension aneinen soliden Herrn sofort oder
später billig zu verm . 332590t

Ostendstrafic 5 ist auf sofort oder
später schön möbl. Wohn - « . Schlaf¬
zimmer (eveut . auch 1 Zimmer ),mit Badegelegenheit billig zu ver -
mieten . Näh. 3 . Stock. 3315638 .5.5

Schützenstraße 94, II . , ist ein frdt .möbl . Zimmer sofort oder spät ,billig zu vermieten . 3315900
Sofienftraße 41 , III ., ist ein ein -,
fach möbl. Zimmer mit ganzerPension an soliden Arbeiter sof.
zu vermieten . B16127

Waldstraße 16,18, 2 . Stock tints . ,ist ein möbliertes Zimmer zuvermieten . B15707
Wilhelmstraße 15 , IV ., ist möbl .Zimmer an Fräulein zu vermiet .
Zähringerstr . 63, nahe dem Markt
platz, H., 1 Treppe rechts , ist gumöbliertes Zimmer , ohne vjs-ä-vfe

. abends nach '7,8 Uhr

6
Auerbach

an der Bergstraße .Zu vermieten an älteres Ehe¬paar od . 2 ältere Damen , 2 gutmöblierte Zimmer mit überdach¬tem Balkon, herrl . Aussicht, eleä .
Licht ; auf Wunsch volle Pension .

Näheres Frau Th . Lambrecht ,Auerbach a . d . Bergstraße . 4300a ...

Miei - Gesuche .
4

Beff . Herr sucht nächstdem Hcnltzt-bahnhof oder an der Straßenbochu
2Zimmer-Wo-muzg. !

Offerten unter S . V . bahn «
»ostlagern - . 4527a

Pensionierter Beamter mit fi.
Familre sucht freie Wohnung Ze» .
entsprech . Beschäftigung als Buro -
diener od. Schreibgehilfe . Offert ,unter Nr . B16140 an die Exped .der „Bad . Presse" erbeten . ,

Zimmer .
Junger Beamter sucht per 1 . 1 » ,gut mobl . ungen . Zimmer möotm Zentr . der Stadt . Offert , mPreisangabe unter 9916071 an dExped . der „Bad . Preffe " er

Möbl. Zimmer
gesucht ,

o. liebst . 0 . vis -ä-vis, m . Morge »wnne in ruh . Lage per sof . od .Juni . Off . unt . Nr . 3316089 0die Exped . der ^ 8ad. PreWe" «st
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§tädt. Rkchtsimslrnnststclle .
(Stadt . Arbeitsamt )

Zähringerstraße 100 , Erdgeschoß ,
erteilt minderbemittelte » Personen unentgeltlich
Rat n . Auskunft » vornehmlich in Sachen des ArbeitS » und
Dienftvertrags , der Kranken -, Unfall » und Invaliden «
verfichernngsgefetzgebnng , des Mietrechts , in Militär -,
Steuer und Staatsangehörigkeitssachen usw.

Kostenfreie Anfertigung von Schriftsätzen .
__ Sprechstunden von 8 — 12 Uhr vormittags . 955»

Herzogl . Baugewerkschule Holzminden .
E£&,et Hochbau u tS S5 ' Tiefbau i . M „

r
nn 3

Sommerunterricht2 . Rprll . Reifeprüfung . UiinterunterrlchtlS . Oktober .
Die Herzogl . Baugearerksrhule ist den Kgl . preufj . Schulen gleichgestellt .
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Sil? XebenstreH
Kaiserstrasse 193 , 1. Stage 4412

Salon für feinen Damenpufz .

Großherzog). Badisch«
Hoflieferantin

Hoflieferantin
I. Kaiser!. H. der Frau

Prinzessin Wilhelm
von Baden

£ nigl. Schwedisch«
Hoflieferantin föocles
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Kurs fiir Achter
im Töchterpensionat

Villa Elisa ,
Stuttgart , Jlzenbergstr . 29 .
Der Kurs ist vom Mai bis Oft .

und umfaßt : Vorm . Haushaltung
— Kochen inbegr . Nachmittags :
Feine Umgangsformen — Brief¬
stil — Charakterbildung — Kör¬
perpflege — Handarbeit . Preis
pro Monat 80 Mark mit Unterr .
Gelegenh. zu gesellschaftl . Verkehr.

Gefl . Anmeld, erbeten an ob .
Adresse. 4302a ..

Diese Woche !
I Ziehung sicher 20 . Mai 1911.

MJIß + l
Geld -Lotterie

3388 Geldgewinne

44000
2 Hauptgew .

20000
586 Geldgewinne

14 000 11
2800 Geldgewinne

100001
Empfehle mein Lager in

Tasche »-, WM- «. Weckerch«».
Großes Lager in 6584*

= modernen Salonuhren --
Billige Preise bei Zjähriger Garantie .

Herrn . Schreiber, Uhrmacher,
(früher Siede ) Kreuzstraße 17.

= Bekannt billige Reparatur - Anstalt. =

Reise -Cheviot .

,v$\ '

Ein eleganter Anzugstoff, modern und echt , reine neue Schaf¬wolle, unzerreißbar , 440 cm breit , 3 Meter kosten 12 Mark . Direkter
Versand guter Stoff -Neuheiten zu Anzügen , Paletots , Hosen von
3— 15 Mark . Jeder genaue Vergleich überrascht . Aus über 3000 Städten
u . Orten liegen Nachbestellungen vor . Verlangen Sie Muster frei ohne
Kaufzwang_ Wilhelm Bwetzke », Piiren 75 bei Aachen.

£ hürmer - Pianinos
gehören in mittlerer Preislage

(Mk. 600 - 700)
zu den besten und schönsten Klavieren.

Alleinige Vertretung : 977*

Ludwig Schweisgut
Hoflieferant , Karlsruhe, Erbprinzenftrage 4.

Bei Rauchbelästigung
Rat und Hilfe in allen Fällen . -

Gustav Boegler , Rechner- u. Snftallßteurmc
Knrrenstrasee IS .

(Telepl
2157

DrFleilmanrvs
Hickelß -eschirr

Alpocco-
Bestecke

RotelM
d. -Bestecke

aus

Schwerter Silber
( feines Neusilber mit

garantierter Silberaaflage ).

Unsere nach¬
stehenden

Fabrikmarken
bürgen f. erst¬
klassige Ware

§ i
SCHWERTE

In allen einschlägigen
Geschäften an haben .Aluminium -Kochgeschirre

Vereinigte Deutsche tllckeluerke
2000 Arbeiter . Schwerte i . W . Akt .-Kapital 9000000 M .

Aelteste und grösste Nickel - Industrie der Welt .

FinanZhC HaiIM erhält jeder zum PreiseLiycilüs llüini von 10—17000 Mark.
Lan- hanskolonie Baden - Baden - Oos .

Anfragen erbeten unter H1958 an Haafenftein & Vogler A -G ..
Karlsruhe . 7287.6 .3

a

Offenburger Lose
Gesamtw . d . Gew .

30000 m
Ziehung 14 . Juni 1911.

Lose beid. Lotter , ü 1 Alk .
HLoselOM . Port .u.List .25 Pf.
empfiehlt Lotterie- Unternehmer

J . Stürmer
Strassburg i.E ., Langestr.107.
In Karlsruhe : Carl Götz ,
Uebelstrasse 11/15 , Gebr .
Gdhringer , Kaiserstr . 60,
E. Schönwasser , Amalien
strasse 22 . 3995a .9,7

Piamno-Mets
Institut.

Wer auf 3, 5 oder 6 Jahre ein
neues Pianiuo von mir mietweise
bezieht , kann durch regelmäßige
monatliche oder vierteljährl . Mtet -
zahlung Eigentümer des Instru¬
ments werden , jedegewünschteSorte
und Firma , bei größter Coulanz
ohne Anzahlung unter Garantie .
0 Bantalion , Karlsruhe i K ..
4 .3 Schütze,istr . 34jIII. B14947

W. Laber '
Karlsruhe i

L . Lessingstr. 72.

Meipluei*
en gros in allen Preislag . empfiehlt
Wtederverkäufern billigst
Finst D « 88nieir , Karlsruhe i . B .
>4 .13 Kapcllenstr. 74 . 2863

Nllllt-ZleiohmU
,vbl »r »" bleicht Gesicht und Hände in

kurzer Zeit rein weitz . Wirflam erprobter
unschädliches Mittel gegen unlchäne Haut-
sarbe, Sonrmersprosien, Leberflecke , gelbe
Flecke. Hautunremigkeit . Echt „Chlor «“
Tube 1 wS; dazu gehörige CMoroseile
60 4 vom Laboratorium „Leo " , Dresden 6.
Erhält !, in Apothl , Drogerie «, Parfüm .

in Karlsruhe : Hofdrog. F . Roth .

Mionen fflenfdten r
verdanken ihren schönen Haarwuchs
der seit 50 Jahren berühmten

Paul Kneifels Haartinktur .
Aerztlich empfohlen u . einzig be¬

währtes Mittel gegen Haarausfall
und Kahlheit . Au 1 , 2 u . 3 Ji zu
haben bei L. Wolfs Wwe. , Karl - Fried -
richstraße 4 , Carl Roth , Hofdrogerie.

Marke Excelffor ,
fabriziert nur 10943a .27 .25

Anton Tonoli ,
Oftenbnrg (Baden) .

Billige u . gute Bezugsquelle
für Grostiste «.

Prima Apfelwein
versendet in Lethfässern v . 4V Ltr . ab

per Liter 26 Pfg .
in Heller , haltbarer Ware . 4046a
4L Fr , Bögi , Oberkirch .

GENERALAGENTUR
des

Ossterreichischen Lloyd und der Austro-Americana
München , Weinstrasse 7 .

Österreichischer Lloyd , Triest
Eildienste nach Venedig , Dalmatien , Griechen¬

land und Türkei , Aegypten , Palästina
und Syrien , Indien , China , Japan .

Ausführliche Spezialbroschüren für jeden Verkehr .
V ergnügungsfahrten

mit der Luxusjacht „ Thali ? “ des Oesterreichischen Lloyd .
VI. „ Nach Spanien ond Nordafrika.

“ 1° jrSi?Ui viieftancK
Barcelona , Malaga , Gibraltar , Cadiz , Tanger , Oran , Tunis , Palermo ,
Neapel , Geuua . Fahrpreis samt Verpflegung von ca . Mk. 410 .— an .

Vii. „Zarrömischen Ausstellung, nach Sizilien o. Dalmatien“
Von Genua , 5 . August , bis Triest , 23 August ; Civitavecchia ( für
Rom ) . Neapel , Messina , Syrakus , Korfu , Cattaro , Ragusa , Triest .

Fahrpreis mit Verpflegung von ca . Mk . 315 .— an .
LaodausflUge durch Cook , Wien.

-—— . . „ Spezialprogramme . — »>. » . . .

Austro -Americana , Triest
Regelmässiger Passagierdienst zwischen Triest und Italien , Griechenland ,

Spanien , Nord - und Südamerika .
Nächste Abfahrten von Triest nach New -York über Petras , Palermo , Algier :

3 . Juni : Dampfer „Laura .
“ 10. Juni : Dampfer „ Argentina "

Nach Buenos Aires über Almeria , Las Palmas , Rio de Janeiro , Santos , Montevideo :
8 . Juni : Dampfer „ Sofia Hohenberg .

“ 29 . Juni : Dampfer „Francesca .
“

Vergnügungsfahrten im Mittelmeer mit grossen Doppelschraubendampfern der transatlantischen Linien .
Kostenlose Auskünfte in allen fteiseangelegenbeiten . 4179a

Auskunftstelle für den gesamten Reiseverkehr in Oesterreich , sowie die k . k. österr . Staatsbahnen .
Vertretung in Karlsruhe : Karl Morlock , Karl - Friedrichstrasse 26 .

Tirf +lriiV 'n *vf Heiligenberg b . Bodensee.
Mj Ji / 7 # r JJJ

1
JJJJ 3979 » 3,3 800 m ü . d . M .mwm M w Bahnstation Leustetten -Heiligenberg dt Std .)

Schönster Sommeraufenthalt mit prachtvoller Umgebung . Ueber 60 km gut gepflegter Waldspazierwege . Viele Ruhe¬
bänke mit unvergleichlicher Aussicht auf Bodensee und Alpenkette . Schloss S. D . des Fürstenau Fürstenberg .

a Altrenommiertes Haus . In unmittelbarer Nähe uer Anlagen und
Waldungen . Gr. Speise - u . Restaurationssaal . Billard-, Lese - , Schreib -v v zimmer mit gedeckt. Balkon . 80 Betten . Dependance . Bäder . Geschl.

Gartenhalle . Terrasse . Gr. schatt . Garten . Lawn - Tennis . Pensionspreis M . 4 .50 an . — Frühjahr und Herbst
ermässigte Preise . Bitte verlangen Sie Prospekt . Telephon Nr. 8 . Fr . Piii ' i ' elcr , Bes .

ad TeiriachWllrttembergischer•
= Schwarzwald =
400 Meterüber dem Meer,

Luftkurort und Mineralbad ! : =
9 u"

4 berühmte Mineralquellen. Stärkste , natürliche Kohlensäure - Bäder ,
Erfolgreiche Trink- und Badekure bei Herz- , Nerven- und Frauen¬
leiden , Stoffwechselstürungen, Katarrhen aller Schleimhäute, o o
Beste Unterkunft D a | | „ | f fki a | Pensionspreis mit Zimmer
und Verpflegung Ddll HUld oo von M . 6 .— an . oo
Im Mal u. Juni , Sept . u . Okt. bedeutend reduzierte Preise .

Man befrage seinen Hausarzt .

Teinacher Hirschquelle
Tafelwasser S . M . des Königs Wilhelm II von Württemberg. Bewährtes Tafel - und Gesund¬
heitswasser . Rein natürlich. Leicht verdaulich. Wohlbek6mmlich. Von Hunderten von Aerzten
im täglichen eigenen Gebrauch. Versand nach allen Ländern über 4 1/, Millionen Flaschen Jährlich .

Prospekte, Analysen und Auskunft durch den
Teinacher Mineralquellen u. Bade -Betrieb , Bad Teinach .

( Besitzer: Emlt Bosshardt .)

ITltTliMIIMM

Dürrheim
: : Solbad und : :
Höhenluftkurort

bad . Schwarzw. 705 m . ü. M.

Jugend -Erholungsheim
für Kinder besserer Stände ohne Begleit¬
ung Erwachsener . — Eröffnung 1 . Juli . —
Prosp . d . Dr . Harra « u . d. Ver -
kehrsverein Dürrbelm , sowie
die Besitzerin Frau Koblerniann ,
Freiburg i . Br . ,Talstr . 32 . Ml5a .6 .3

B?SDürrheim
Höchstgelegenes Solbad Europas .

Bahnstat . Bad . Schwarzwald . 705mQ . ll . Tannenwald .
Kurhaus und Salinenhotel .

Erstklassig . Elektrisches Liebt Lift Alle modernen
Einrichtungen für diätetische und physikalische

Therapie . Geleitet von Or. SUttertin .
Prospekte und Auskunft durch Arzt und Direktion .

mm

sei«»™, Rothaus
1000 Meter — Eisenbahnstation Titisee 23, Bonndorf 11.

Gast - und Kurhaus Rothaus
mit Dependance , Alpenblick . Prospekte bereitwilligst .

4585a6.1 _ Franz Winter auf Rothaus .

Luftkurort Laax
bei Waldh . Flims (Graubünden ) 1050 m u .
Hotel & Pension Seehof,
Rudersport , ruh ., aussichtsr . Lage , ebene Waldspaziergänge . Gut gepflegte
Küche , offene Weine . Telephon . Pensionspreis 6.50—8 Fr . Juni und Sept .
Preisermäßigung . Prosp . J J D— ' ' ’ — - * oral ;- ‘- n

M.

d . d . Besitzer Cb . Gerst . 3425a .6.2
gm ■ ■ ■ ■ ■ Del Thun - —Goldiwil Mon Blümiisalp
lOOO Meter über Meer . Das ganze Jahr offen .

Bestrenommiertes Haus in wunderlieblicher Landschaft . Prächtiges
Alpenpanorama , Aussicht auf den See. Gesunde , ruhige Lage . Grosser ,
schattiger Garten . Nächster Nähe grosse Taimenwälder . Bad . Elektr . Licht .
Postverbindung . Telephon . Pensionspreise Fr . 4 .50 bis Fr . 5.50 3727a .8 .1

Prospekte durch _ JK. Stegmann - Schftrlig , Propr .

Waldhaus Flims
Hotel u . Pension National .

Komfortabel eingerichtetes Haus , unter neuer tüchtiger Leitung ,
ruh . , freie u . aussichtsr . Lage, direkt am Walde . 40 Betten . Ia . Küche .
Reelle Weine , off . Bier , Pensionspreis von 7.50 kr. an . Prospekte
durch die Direktion . 13902a

vollkommen groß , schöner Schnitt
und gut verarbeitet .

Ohne Brust p . Stck . Ji 2 .60, 2.80,
3.20, 3 .50 , 3.80 , 4 .—

„ „ p . Stck . Ji 4.—, 4.50,
4.80, 5.—, 5.20 , 5.40

„ „ p . Stck . Ji 5.50, 5.80
und 6.—.

Mit Brust per Stück JI 3.30, 3 .50,3.90, 4.20 , 4.50, 5.—
„ „ per Stück Ji 5.40 , 5.50,5.80, 6 — , 6.50, 6.80
„ „ per Stück Ji 7 .—, 7.50,

7.80 und 8.— .
Die Decken können mit Monogramm

geliefert werden .
Gleichzeitig verweise höfl . auf

meine Speztal - Anfertigung in
wafferdichten Wagendecken . Die
von mir angefertigten Wagendecken
werden auch billigst repariert .
Sehr lohnend für Wiederverkäufer .

Versand gegen Nachnahme.
*
783 Arthur Baer W -

Kaiserstraste 133 , 1 Treppe hoch,
im Hause des Weltkinematographen
4.1 Eingang Kreuzstraße . 7730

Gioth
[Teigseife

10521a

MiMtl-kmW
Mahagoni imitiert , bestehend aus :
Großem Spiegelschrank . Wasch¬
kommode mit Marmor u. Spiegel¬
aufsatz, 2 Rachttischche « m. Marmor .
2 Bettstellen mit Rösten, dreiteil .

zugeben . _
ZähringerstvaHe 24, 2 , Stock .

Ein guterhatt . Kinderlie
ist billig zu verkaufen .
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